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In originalgetreuen Ritter-Kostümen sind die Freunde Dennis Marx, Daniel
Schlieker, Anna-Lina Maienhöfer und Malena Tepe (von links) zum 16. Mittel-
alterspektakel nach Warburg gekommen. Foto: Alice Koch

Mittendrin
im Mittelalter

Warburg. Dudelsack-Klän-
ge schallen, verlockende Ge-
rüche der Garküchen strömen
über den Marktplatz: Das Mit-
telalterspektakel der Werbe-
gemeinschaft hat am vergan-
genen Wochenende wieder
tausende Besucher in die
Warburger Innenstadt ge-
lockt. Auf einem mittelalterli-
chen Markt mit etwa 40 Stän-
den gab es für die Besucher
Einiges zu entdecken.

Für die passende mittel-
alterliche Atmosphäre sorg-
ten auch bei der 16. Auflage
des Spektakels wieder einmal
zahlreiche Ritter, Gaukler,
Feuerspucker, Marktleute
und Burgfräuleins. In original-

getreuen Kostümen nahmen
die Schausteller die Zuschau-
er mit auf eine ganz besonde-
re Zeitreise. Neben Lederwa-
ren, Fellen und Holzspielzeug
gab es natürlich die komplet-
te Ausstattung für jeden Mit-
telalter-Fan. Das Angebot
reichte vom Ritterhelm bis
zum Kettenhemd. Für die klei-
nen Besucher wurden dieses
Mal unter anderem zwei mit-
telalterliche Karussells, Arm-
brustschießen und Hufeisen-
schmieden angeboten. Mittel-
alter-Bands wie »Zwiebelge-
schmack«, »Unvermeydbar«
oder das Duo »Asatru« haben
die Szenerie musikalisch um-
rahmt. Seite 12

. . . die Premium-Metzgerei
mit dem extra Pfiff!

6.99
0.39

1.09
2.49

0.66

5.99

gefüllte Grilltaschen
Gyrostaschen oder
Tomate-Mozzarellataschen 100 g

magere Kotelett
Lummer oder Stiel 1kg

Top Roastbeef am Stück oder
als Rumpsteak geschnitten 100 g

Haribo
Fruchtgummi od. Lakritz

175 – 200-g-Beutel

Pepsi
versch. Sorten 1,5-l-Flasche zzgl. 0.25 Pfand

Täglich frisch!

30% Billiger

33% Billiger

48% Billiger

Deutscher Spargel vom Spargelhof Richter!
Wir schälen Ihren Spargel kostenlos.

Aus unserer Region“

Rollbraten
vom saftigen Schweinenacken,
auf Wunsch auch gewürzt 1kg

Ehrmann
Gran Dessert
8-fach sortiert 200-g-Becher

0.59



Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?
Unsere Ansprechpartnerin der
Werbegemeinschaft Warburg,
Karin Jakobs, erreichen Sie
unter

(05641) 74 22 33
info@karin-jakobs-mode.de

DESENBERG

BOTE
Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe
enthalten Prospekte der Firmen:

• Finke Wohnwelt

• NKD

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen gern
unter Telefon 0521 /585-344.

Die nächste Ausgabe des Desen-
berg Boten erscheint am 27. Ap-
ril. Redaktionsschluss ist am 25.
April.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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Warburg. Der Tanzclub
Warburg lädt für Samstag,
30. April, zum Tanz in den Mai
ein. Die Gäste erleben ge-
meinsam mit den Mitgliedern
des Tanzclubs, den Teilneh-
mern des Schüler- und Ju-
gendtanzkurses, ihren Tanz-
trainern, den »Let’s
Dance«-Teilnehmern Erich
Klann und Oana Nechiti einen
Tanzabend in der frühlingshaft
dekorierten Stadthalle War-
burg. Für musikalische Unter-
haltung sorgt das Blue-Ritz-
Trio aus Aachen. Eintrittskar-
ten zum Vorverkaufspreis von
zehn Euro pro Person gibt es

im Infocenter am Warburger
Marktplatz und im Internet
unter www.tanzclub-war-
burg.de.

Schwungvoll
in den Mai
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Maxi-Spaß beim Minigolf
Germete. Die neue Minigolf-Saison im Germeter Kurpark steht vor
der Tür. Betreiberin Sonja Langenströher hat in den vergangenen
Wochen manchen Tag an der 18-Loch-Anlage verbracht, um die
Bahnen und das Minigolf-Café auf Vordermann zu bringen. Beginn
der Saison ist wie gewohnt am 1. Mai um 13 Uhr.

Bis zum Saisonab-
schluss an Halloween,
31. Oktober, sind Anla-

ge und Café bei jedem Wetter
freitags und samstags von 15
bis 19 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen von 13 bis 19 Uhr
geöffnet. Eine Spielrunde kos-
tet wie gehabt 3,50 Euro für
Erwachsene und 2,50 Euro für
Kinder. Außerhalb dieser Zei-
ten können Schläger, Bälle
und Wertungskarten im Ger-
meter Kurmittelhaus ausge-
liehen werden. Sonderöff-
nungszeiten gibt es auf Anfra-
ge für Gruppen (Kinderge-
burtstage, Firmenausflüge,
Wandertage).

Sonja Langenströher hat
sich für ihre zweite Saison ei-
niges vorgenommen und sich
gut vorbereitet. Die Minigolf-
bahnen und die Hindernisse
hat die Germeterin mit Spe-
zialfarbe aufgefrischt, Un-
kraut zwischen den Wegen
gejätet und den Rasen ge-
stutzt.

Auch das Innere des Cafés
hat sich verändert – und das
dürfte vor allem die Freunde
des Brunnenmuseums freuen.
Sonja Langenströher hat nicht
nur den Staub der vergange-
nen Jahrzehnte beseitigt, son-
dern auch die Exponate aus
der Dorf- und Brunnenge-
schichte neu arrangiert. Der
Gang durchs Museum kann
jetzt an den Wochenenden
problemlos mit einem Besuch
des Cafés verbunden werden.

Im Erdgeschoss hat die 37-
Jährige beispielsweise
Lounge-Möbel aufgestellt, auf
denen gemütlich gesessen,
gegessen und geplaudert wer-
den kann. Natürlich werden
die beiden Außenterrassen
zum Saisonstart bestuhlt
sein. Auf Besucher warten
täglich frische Waffeln und an
Sonn- und Feiertagen selbst-
gebackener Kuchen. Um die
Arbeit des Museums zu unter-

stützen, steht eine Spardose
bereit, in die die Besucher
eine Münze werfen können.

Alles wird bis zum 1. Mai
hergerichtet sein – jetzt hofft
Sonja Langenströher nur noch
auf einen guten Sommer. Vom
Wetter will die 37-Jährige
auch weitere Veranstaltun-
gen an der Anlage abhängig
machen. So denkt sie über
eine Minigolf-Dorfmeister-
schaft oder ähnliche Wettbe-

werbe nach. Über alle Planun-
gen will sie zeitnah über die
neue Internetseite der Anlage
und andere Medien informie-
ren.

Zu erreichen ist Sonja
Langenströher auch per Tele-
fon unter 0173-7 24 52 15
oder 05641/74 49 77.

Weitere Informationen er-
halten Interessierte im Inter-
net unter www.minigolfanla-
ge-germete.de.tl.

Sonja Langenströher freut sich auf die neue Minigolf-Saison im Germeter Kur-
park. Die Bahnen sind mittlerweile hergerichtet.

Auflösung
vom 13. April
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Wolfhagen. Sebastian
Pufpaff: der Anarchist im An-
zug, der George Clooney der
Komiker, der Gesichtsakrobat
im Kabarettisten-Pelz präsen-
tiert sein neues Programm.
»Auf Anfang« am Sonntag, 22.
Mai, 19 Uhr, in der Kulturhalle
Wolfhagen.

Von intelligent bis albern,
von liebenswürdig bis aggres-
siv kann dem Zuschauer bei
Sebastian Pufpaff alles pas-
sieren. Nur eines nicht: Lan-
geweile. Er redet viel und
schnell und allzu gern zieht er
Grimassen, wenn er sich über
etwas aufregt.

Oft ist er auch albern, anar-
chistisch, aufmüpfig und ger-
ne mal ein bisschen aggres-
siv. Politik, Gesellschaft, All-
tag – er spricht alles an, was
mal gesagt werden muss und
ist dabei gnadenlos ehrlich
bis spielerisch böse. Belohnt
wird man von Sebastian Puf-
paff mit einem unterhaltsa-
men Programm auf hohem
Niveau, ebenso bissig wie in-
telligent.

Karten für die Veranstal-
tung gibt es im Vorverkauf in
der Geschäftsstelle des
WESTFALEN-BLATTES an der
Kalandstraße.

Sebastian Pufpaff ist am 22. Mai in Wolf-
hagen zu Gast. Foto: Manuel Berninger

Alles
auf

Anfang
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Taylor Humburg, 8. April,
Eltern: Olga Bier und Rene
Humburg, Warburg.

FAMILIENECKE

Geburten

Sekundarschule
gründet Förderverein

Warburg. Die Schulpfleg-
schaft der Sekundarschule
Warburg mit Teilstandort Bor-
gentreich lädt alle Interessier-
ten für Donnerstag, 28. April,
um 19.30 Uhr zur Gründung
eines Fördervereins ein. Die
Tagesordnung beziehungswei-

se ein Satzungsmuster ist im
jeweiligen Sekretariat der
Standorte während der Schul-
zeiten einsehbar.

Die Gründungsversamm-
lung findet im Betreuungsbe-
reich im Hauptstandort War-
burg statt.

Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Teichanlagen, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

Click-Vinyl
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Chirurgische Berufsausübungsgemeinschaft
in Volkmarsen sucht

freundliche, teamfähige und engagierte

Arzthelfer/in/
med. Fachangestellte/n

Es wird um eine aussagefähige
schriftliche Bewerbung gebeten.

Dr. Dingel & Kollegen
Warburger Straße 6a · 34471 Volkmarsen

Mini-Job
ca. 14 Std./Woche

Auslieferung/
Aufbau

zur Team-Unterstützung.
Ab sofort.

Flexibilität erforderlich
Tel. 0 56 41 / 7 62 90

Stellenangebote

...sind ganz nah am Geschehen.

Also: lies!

Zeitungsleser...

Ich habe
meinen Traumjob

gesucht –
und gefunden!u d ge u de !

…weil Sie mehr verdienen!



Der Countrysänger Tom Reno tritt bei Vater-
tagsfest in Orpethal auf.

Speisen vom Grill und Geträn-
ke zu familienfreundlichen
Preisen für einen angeneh-
men Besuch.

Eröffnet wird der Tag mit

einem Festgottesdienst um
10.30 Uhr im Kulturdenkmal
Pickhardshammer. Für ein be-
sonderes Erlebnis sorgt dabei
die Begleitung durch den

Vatertagsfest mit Countrymusik
Orpethal. Das alljährliche

Vatertagsfest zu Christi Him-
melfahrt im kleinen Diemel-
städter Ortsteil Orpethal soll
auch in diesem Jahr wieder
ein schönes Fest werden. Da-
zu bereitet der Festausschuss
der beiden ausrichtenden Ver-
eine die Feierlichkeiten vor.
»Es ist toll, dass einmal im
Jahr fast der ganze Ort mit an-
packt, um dieses Fest bei uns
stattfinden zu lassen«, freut
sich Rainer Runte als Ortsvor-
steher und Vorsitzender der
Freiwilligen Feuerwehr und ist
dabei sichtlich stolz, dass die
Ortsgemeinschaft aus Orpet-
hal dieses Fest alljährlich auf
die Beine stellt. »Darauf sind
wir stolz, und die Vorfreude
steigt von Tag zu Tag«, berich-
tet er weiter.

Zurzeit steht der Früh-
jahrsputz im Kulturdenkmal
Pickhardshammer und das
Vorbereiten der Verkaufsstän-

de, Hinweisschilder und der
Bühne an.

»Wir freuen uns, das wir im
vergangenen Jahr besonders
viele Familien begeistern
konnten mit uns am Vatertag
zu feiern«, freut sich Frank
Klein als Vorsitzender des
SSV Orpethal. Das Bühnen-
programm für dieses Jahr
steht bereits und wird wieder
für kurzweilige Unterhaltung
sorgen. Besonders freuen
sich die Orpethaler, dass mit
Tom Reno ein bekannter
Country-Sänger aus dem
Sauerland auf dem Fest auf-
treten wird. »Dieser wird ab
14 Uhr für Country-Flair im Or-
petal sorgen«, ist sich Rainer
Runte sicher.

Einmal im Jahr platzt dann
der Festplatz vor dem Kultur-
denkmal Pickhardshammer
sprichwörtlich aus allen Näh-
ten. Denn neben guter Unter-
haltung sorgen auch leckere

Posaunenchor aus Helmig-
hausen. Anschließend be-
ginnt der Frühschoppen und
um 14 Uhr das Bühnenpro-
gramm.

Am Nachmittag öffnet der
Pickhardshammer von 14.30
Uhr an erneut seine Tore und
lädt besonders alle Kaffee-
und Kuchenliebhaber ein.
Selbstgebackene Kuchen und
Gebäckkreationen der Orpet-
haler Hausfrauen sorgen seit
jeher für besondere Ge-
schmackserlebnisse.

Für die Kinder wird es die-
ses Jahr Spiele und Spielzeu-
ge aus dem Spielmobil geben.
Dazu steht den ganzen Tag
wieder die kostenfreie Hüpf-
burg bereit und lädt zum Spie-
len und Toben ein. Im XXL-
Sandkasten finden die Kleins-
ten mit Spielgeräten ausrei-
chend Platz. Eine Malecke
sorgt ebenfalls für Abwechs-
lung.
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Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

•

statt € 359,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€289,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 50,-

4 Tage
19.05. – 22.05.2016
09.06. – 12.06.2016
15.09. – 18.09.2016
25.09. – 28.09.2016
06.10. – 09.10.2016

lei Kurioses zu erstehen. Schnäppchenjäger werden
sich hier wohlfühlen, denn es wird nach Herzenslust
gefeilscht. Doch auch ohne einzukaufen, ist der
Polenmarkt ein Erlebnis. Am Nachmittag haben Sie
die Gelegenheit eine Achterwasser-Fahrt zu unter-
nehmen (fakultativ). Das Achterwasser, zwischen der
Halbinsel Gnitz und dem Lieper Winkel, ist Usedoms
wichtigstes Haffgewässer.

Herrlich entspannt und mit unvergesslichen Eindrü-
cken im Gepäck treten Sie nach dem Frühstück die
Heimreise an. Auf dem Weg machen Sie Halt in der
Hansestadt Lübeck. Hier sollten Sie nicht die Ge-
legenheit verpassen, die wunderschöne Altstadt zu
besichtigen, die übrigens teilweise zum Weltkultu-
rerbe der UNESCO gehört. Hier haben Sie natürlich
auch die Gelegenheit, ein Mitbringsel für die daheim
gebliebenen Lieben zu erstehen. Was bietet sich
besser an als original Lübecker Marzipan? Lübeck
bietet zahlreiche Sehenswürdigkeiten. Hier haben
Sie auch die Möglichkeit eine Schifffahrt (fakultativ)
mit der Quandt – Linie in Lübeck zu unternehmen.

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung/ Frühstücksbuffet im

*** Seetel Hotel Waldhof im Seebad Trassenheide
- 3 x Abendessen vom abwechslungsr. Themenbuffet
- Alle Ausflüge und Reiseleitungen lt. Programm

Kurtaxe (2 € p.P. / pro Tag) und eventuell
anfallende Eintritte sind vor Ort zu zahlen.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Morgens machen Sie sich auf zur sonnenreichsten
Insel Deutschlands. Am Nachmittag werden Sie Ihr
*** Hotel Waldhof im Seebad Trassenheide errei-
chen, wo Sie zunächst Ihr komfortables Zimmer
beziehen. Nutzen Sie anschließend die Zeit, um sich
schon mal die herrliche Seeluft um die Nasewehen
zu lassen. Das beschauliche Seebad Trassenheide
lädt zum bummeln ein. Gemeinsames Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet für den Tag
gestärkt haben, erwartet Sie Ihre Reiseleitung be-
reits zur einer spannenden Inselrundfahrt. Lehnen
Sie sich zurück und vergessen Sie den Alltag - die
grüne Insel mit Ihren weiten Wiesen, ausgedehnten
Wäldern und klaren Seen wird Sie in kürzester Zeit
in Urlaubsstimmung versetzen. Usedom hat viel zu
bieten und wird Ihnen zahlreiche, unvergessliche
Eindrücke bescheren. Drei Kaiserbäder gibt es auf
der Insel- Ahlbeck, Heringsdorf und Bansin. Beson-
ders bekannt ist das Seebad Ahlbeck, wo die älteste
Seebrücke Deutschlands zu finden ist, die auch
als Wahrzeichen Usedoms gilt. Im Kontrast zu den
mondänen Kaiserbädern stehen das Niedermoor-
gebiet östlich des Kachliner Sees und die kleinen,
romantischen Dörfer der Insel.

Nach dem Frühstück fahren Sie zum „Polenmarkt“
nach Swinemünde. Auf dem großen Markt bieten
zahlreiche Händler ihre Waren zu günstigen Preisen
an. Hier haben Sie die Möglichkeit, an den zahlrei-
chen offenen Ständen günstige Souvenirs, Kleidung,
Tabakwaren, regionale Spezialitäten und auch aller-

2. Tag

4. Tag

1. Tag

SONNENINSEL USEDOM

3. Tag

inkl. Halbpension

2. Tag

3. Tag

4. Tag

statt € 599,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€499,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 100,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 6 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels

im Raum Rouen (1 x HP), im Raum Paris (1 x HP),
im - Raum Rennes - Avranches (4x HP),

- 6 x kontinentales Frühstücksbuffet
- 6 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Reiseleitung ab Rouen/ bis Paris
- Alle Ausflüge lt. Programm
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

5. Tag

1. Tag

6. Tag

7. Tag

7 Tage
22.05. - 28.05.2016
19.06. - 25.06.2016
21.08. - 27.08.2016
02.10. - 08.10.2016Busanreise in die Hauptstadt der Normandie, nach

Rouen. Zimmerbezug in Ihrem guten Mittelklassehotel.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück lernen Sie mit Ihrem Reiseleiter
eine der schönsten Kirchen Frankreichs, die Kathedrale
Notre-Dame in Rouen kennen. Bei einem Bummel durch
die malerische Altstadt können Sie den unter anderem
den Glockenturm, den alten Markt und die Patrizierhäu-
ser bewundern. Anschließend fahren Sie weiter zur Blu-
menküste der Normandie. Weiter geht es über Deauville
zu einem der wichtigsten Schauplätze der Schlacht der
Normandie im 2. Weltkrieg, den Landungsstränden von
Arromanches. Anschließend fahren Sie in Ihr Übernach-
tungshotel im Raum Rennes – Avranches. ( 4x HP)

Nach dem Frühstück geht es heute in die alte Korsaren-
stadt St. Malo. Nach der Besichtigung fahren Sie weiter
nach Cancale, der Ort ist auch als „Austernhauptstadt
der Bretagne“ bekannt. Über die schöne Küstenstraße
geht es anschließend weiter zum berühmten Mont Saint
Michel. Am Abend Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie gefrühstückt haben, fahren Sie mit Ihrem
Reiseleiter nach Vannes. Hier entdecken Sie mit Ihrem
Reiseleiter die wunderschöne Altstadt mit den Fach-

Jetzt7 TageNORMANDIE
UND BRETAGNE

werkhäuser, der Stadtmauer und dem
Waschhaus. Nach der Stadtbesichtigung geht
es weiter nach Carnac an die Atlantikküste. Bestaunen
Sie hier das einzigartige Megalithengebiet mit mehreren
tausend Menhiren, Dolmen und Megalithen aus der jünge-
ren Steinzeit. Am Abend essen Sie gemeinsam im Hotel.

Gut gestärkt am Frühstücksbuffet geht es heute in die
Hauptstadt der Bretagne nach Rennes und anschließend
in das mittelalterliche Dinan. Am Nachmittag fahren Sie
zum Cap Fréhel an der Smaragdküste der Bretagne.
Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute eine Außenbesichtigung
der Festung von Fougères auf dem Programm. Die beein-
druckende Festung ist eine der größten Europas. Auf dem
Weg in den Raum Paris halten Sie in Chartres und besu-
chen mit Ihrem Reiseleiter die Kathedrale. Weiterfahrt zu
Ihrem Hotel im Raum Paris. Gemeinsames Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
treten Sie die Heimreise an.

statt € 299,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€239,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 70,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung im **** NH – Hotel Schwerin
- 2 x Frühstück vom Buffet
- 2 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet
- Stadtführungen in Schwerin, Wismar, Rostock

und Lübeck mit Reiseleitung
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

PERLEN DER HANSE
SCHWERIN, WISMAR ROSTOCK UND LÜBECK

3 Tage
21.08. – 23.08.2016
18.09. – 20.09.2016
23.10. – 25.10.2016

So wohnen Sie:

Anreise nach Schwerin. Hier erwartet Sie schon Ihr
Reiseleiter zur Stadtführung in Schwerin. Bei einer
kombinierten Rundfahrt und Rundgang zeigt Ihnen
Ihr Reiseleiter die Sehenswürdigkeiten der Stadt. Al-
lem voran natürlich das Wahrzeichen der Stadt, das
Schweriner Schloss. Aber auch die Siegessäule, die
Staatskanzlei, den Marstall, die Schweriner Altstadt
mit dem Altstädtischen Rathaus auf dem Markt, das
Arsenal am Pfaffenteich und den hoch aufragende
Schweriner Dom. Im Anschluss daran fahren sie ins
Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Nachdem Sie sich am reichhaltigen Frühstücksbuffet
gestärkt haben, stehen heute zwei weitere Hansestädte
auf dem Programm. Lernen Sie zunächst die stolze Han-
sestadt Rostock kennen. Ein geführter Rundgang zeigt die
schönsten Seiten der Rostocker Innenstadt, wie z.B. den
Neuen Markt mit Rathaus, die Universität von 1419, die
Kirche St. Marien, den Boulevard „Kröpi“ und das Klos-
ter zum Heiligen Kreuz mit Stadtmauer und Stadttoren.
Verweilen Sie nach dem Rundgang in der Rostocker
Altstadt, bevor es weiter in Richtung Wismar geht. Die
alte Hansestadt ist geprägt von Hafen, Seefahrt, Fischerei
und Hanse, den sorgsam restaurierten Bürgerhäusern,
dem einzigartigen Marktplatz, und nicht zuletzt auch den
gastfreundlichen Wismarern. Mit den vielen wundervollen
Eindrücken geht es zurück in Ihr Hotel zum gemeinsam
Abendessen.

Nach dem Frühstück machen Sie sich auf in Richtung
Heimat. Auf dem Heimweg besuchen Sie „die Königin
der Hanse“ Lübeck. Lübeck ist die Stadt der Sieben Tür-
me, der Backsteingotik, des Marzipans und des Orgel-
spiels. Wie es dazu kam und was sich dahinter verbirgt,
erfahren Sie während Ihres
Rundgangs durch die histo-
rische Altstadt. Sie werfen
einen Blick auf monumenta-
le Zeugnisse früherer Zeiten,
wie das Holstentor, das Rat-
haus und St. Marien.

3. Tag

inklusive Halbpension
und Reiseleitung in allen Städten

Das 4-Sterne Hotel besitzt 144 Zimmer mit luxuriösen
Annehmlichkeiten und befindet sich in einer idealen Lage
nahe den zahlreichen Sehenswürdigkeiten Schwerins.

Hier sind noch Plätze frei!

Bamberg verzaubert
01.07.-03.07.2016
19.08.-21.08.2016

Summer in the City Heidelberg
3 Tage
ab 199.- € p. P.
im DZ/EZZ 30.- €

15.07.-07.07.2016

inkl. Abendessen am
Anreisetag & Stadtführung
Bamberg m. Reiseleitung

3 Tage
ab 199.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

Radreise Elbradweg
6 Tage
ab 539.- € p. P.
im DZ/EZZ 100.- €

11.06.-16.06.2016
17.07.-22.07.2016

inkl. Halbpension und Leihfahrrad

22.05.-29.05.2016
19.06.-26.06.2016
09.10.-16.10.2016

Masuren
8 Tage
ab 599.- € p. P.
im DZ/EZZ 110.- €

inkl. Halbpension,
inkl. Programm

01.07.-03.07.2016

Rhein in Flammen
3 Tage
ab 249.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

Inkl. Halbpension

Südtiroler Impressionen
5 Tage
ab 299.- € p. P.
im DZ/EZZ 60.- €

24.05.-28.05.2016
19.06.-23.06.2016
28.08.-01.09.2016
28.09.-02.10.2016
11.10.-15.10.2016 Inkl. Halbpension

inkl. Abendessen am
Anreisetag & Stadtrund-
fahrt m. Reiseleitung



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 20. April
9 Uhr

9.30 bis 11 Uhr

10 bis 15 Uhr

11.30 bis 12.30 Uhr

19.30 Uhr

Donnerstag, 21. April
14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

Freitag, 22. April
18 Uhr

Samstag, 23. April
18 Uhr

Sonntag, 24. April
11 bis 16 Uhr
14 bis 17 Uhr

15.30 bis 17.30 Uhr

Mehrzweckhalle Scherfede:
die Mitglieder der Alterskom-
panie treffen sich zur Pflege
der Anlagen an der Halle
Hebammenpraxis Warburg:
Elterncafé
TÜV-Station Warburg, Indust-
riestraße 4a, ADAC: Kosten-
lose Fahrzeugprüfungen
(Bremswirkung und Beleuch-
tung)
Pfarrzentrum Haus Böttrich,
Mieterverein Sauerland und
Umgebung: Beratung zu Woh-
nungseigentums-, Miet- und
Pachtrecht
Film »Ungezähmt – Von Mexi-
ko nach Kanada« im War-
burger »Cineplex«
Museum im Stern Warburg:
geöffnet. Aktuelle Ausstel-
lung: Warburger Bildhauer
des 19. und frühen 20. Jahr-
hunderts
Jugendtreff Mönchehof War-
burg: geöffnet
Gemeindehalle Körbecke,
Löschgruppe Körbecke:
Stadtfeuerwehrfest 2016:
Wettkampf der Löschgruppen
um den Stadtpokal
Gemeindehalle Körbecke,
Löschgruppe Körbecke:
Stadtfeuerwehrfest 2016:
Empfang der Vereine und Gäs-
te und gemeinsamer Kirch-
gang, ab 20 Uhr Tanz in der
Gemeindehalle
Untere Dorfstraße 1 in Wor-
meln: Bücherflohmarkt
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Hospizbewegung Warburg:
Trauercafé in den Räumen der
Caritas, Sternstraße 39
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Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Miederwaren-
PREISOFFENSIVE

2020%%%%

3030%%%%

Paderborner Tor 104
34414 Warburg

Tel. 0 56 41 / 74 52 21

(Rabatte gelten für alle BH oder Miederslip o.g. Marken)

Alles von

Alles von

JJeettzztt ddiiee SSuuppeerr--RRaabbaattttee nnuuttzzeenn!!!!

Das Fahrzeugportal auf
www.westfalen-blatt.de



Die Teilnehmer kamen aus
dem gesamten Kreisgebiet.
Sie profitierten von seiner Er-

fahrung und wurden optimal
auf die Turniersaison vorberei-
tet. Bei bestem Wetter und

optimalen Bedingungen fan-
den auch zahlreiche Zuschau-
er den Weg nach Germete.

Das Foto zeigt (von links) die Springreiter Elisa Figge auf »Lycienne«, Lisa-Ma-
rie Bleth auf »Rudi«, Therese Assmann auf »Windrose«, Kim-Noreen Lorenz auf
»Pennylane« und Trainer Fritz Lutter.

Germete. Ein Dressurlehr-
gang und ein Springdressur-
lehrgang fand unter der Lei-
tung von Fritz Lutter wurde in
diesen Tagen auf der Reitan-
lage des RV St. Georg Diemel-
tal veranstaltet. Der Lehrgang
wurde vom Kreisreiterverband
Höxter-Warburg angeboten.
Es war bereits der zweite Teil.
Im Februar fand auf der Reit-
anlage des Reitervereins
Steinheim bereits ein Lehr-
gang statt.

Insgesamt gab es 14 Teil-
nehmer in der Dressur und elf
Teilnehmer im Springen, die
jeweils zu zweit eine halbe
Stunde von Lutter trainiert
wurden. Fritz Lutter ist Nach-
wuchstrainer der Pony-Viel-
seitigkeitsreiter und leitet die
Lehrlingsausbildung. Der 62-
jährige war selbst erfolgreich
in Dressur- und Springprüfun-
gen bis Klasse S und in der
Vielseitigkeit bis Klasse M.

Auch die nächsten Veran-
staltungen lassen nicht lange
auf sich warten. Der Reiter-
verein St. Georg Diemeltal
lädt alle interessierten für den
Sonntag, 1. Mai, auf die Reit-
anlage des Reitervereins ein.
Hier findet an diesen Tag ein
»Tag der offenen Stalltür«
unter dem Motto »Komm zum
Pferd – komm zum Reiterver-
ein St. Georg Diemeltal«
statt. Auf dem Programm ste-
hen Ponyreiten, Voltigiervor-
führungen, ein Flohmarkt rund
ums Pferd und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

An Fronleichnam (26. und
28. Mai) findet das alljährli-
che Frühjahrsturnier auf der
Reitanlage an der St.-Georg-
Straße statt. Online-Nenn-
schluss ist der 3. Mai. Der
Verein freut sich schon jetzt
auf zahlreiche Nennungen und
viele Zuschauer.

Fit für die neue Saison
Desenberg­Bote6 ­ Mittwoch, 20. April 2016

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt € 299,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€239,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 30,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung im guten Mittelklasse Hotel

Zur Linde in Heede
- 2 x Frühstück vom Buffet
- 2 x Abendessen als 3 – Gang Menü
- 1 x Besichtigung mit Führung Meyer – Werft
- 1 x Tagesausflug Bad Zwischenahn inkl. Eintritt

Rhododendron Park und Schifffahrt auf dem
Zwischenahner Meer

- 1 x Stadtführung Oldenburg mit Reiseleitung
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

3. Tag

3 Tage
29.05. – 31.05.2016

Busanreise zunächst nach Papenburg. Hier werden
Sie schon auf der Meyer – Werft erwartet. Bei einer
Gruppenführung erfahren Sie alles Wissenswerte über
die Werft und den Schiffsbau. Anschließend fahren Sie
nach Heede in Ihr Hotel zur Linde. Zimmerbezug und
gemeinsames Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben, unternehmen Sie heute einen Tagesausflug
nach Bad Zwischenahn. Herzlich willkommen im
Rhododendron Park. Hier sehen Sie eines der reich-
haltigsten und umfangreichsten Sortimente an Frei-
landrhododendron auf dem europäischen Kontinent.
Spazieren Sie durch den Park und lassen Sie sich von
der Blütenvielfalt verzaubern. Am Nachmittag laden wir
Sie zu einer Schifffahrt auf dem Zwischenahner Meer
ein. Genießen Sie die Fahrt auf dem Wasser und lassen
Sie sich den Wind um die Nase wehen. Anschließend
Freizeit in Bad Zwischenahn, Rückfahrt ins Hotel und
gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute noch ein Besuch
mit Stadtführung in Oldenburg auf Ihrem Programm.
Kulturhungrige, Weltenbummler und Schatzsucher
erkunden bei dieser spannenden Entdeckungstour
durch Oldenburgs malerische Innenstadt viel Neues
und Überraschendes: Lernen Sie das architektonische

inkl. Besuch der Meyer-Werft
inkl. Schifffahrt auf dem

Zwischenahner Meer
inkl. Besuch Rhododendron Park

inkl. Stadtführung Oldenburg

Geheimnis der St. Lamberti-Kirche kennen, bewundern
Sie die imposanten Werke der klassizistischen Bau-
meister, das Oldenburgische Staatstheater, den Lappan
und das Oldenburger Schloss. Was Mauern und Winkel,
Kunstschätze und Kleinode in Oldenburg alles zu be-
richten haben, erzählt Ihnen der Stadtführer jederzeit
gern. Im Anschluss Rückfahrt.

RHODODENDRONBLÜTE
IM AMMERLAND

statt € 329,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€259,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 60,-

4 Tage
12.06. – 15.06.2016
10.07. – 13.07.2016
14.08. – 17.08.2016

(Sommerferien)
11.09. – 14.09.2016

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben, unternehmen Sie heute einen Ausflug nach
Berlin. Bei der Stadtrundfahrt zeigt Ihnen Ihr Rei-
seleiter die Sehenswürdigkeiten. Anschließend ha-
ben Sie bis zum späten Nachmittag die Möglichkeit
Berlin auf eigene Faust zu entdecken. Rückfahrt in
Ihr Hotel und gemeinsames Abendessen.

Rückfahrt mit Mittagspause in Magdeburg. Bummeln
Sie durch die Innenstadt bevor es mit vielen unver-
gesslichen Eindrücken wieder nach Hause geht.

Ihr Hotel:
Das Leonardo Hotel Berlin City-West liegt zentral zum
Airport und zur City. Die Ausstattung mit HD Flachbild-
fernseher und Kabel-TV sorgt für Unterhaltung. W-LAN,
Radiowecker, Telefon, Schreibtisch, und das Bade-
zimmer mit Dusche oder Badewanne und Fön sorgen
für weitere Annehmlichkeiten.

Unsere Leistungen:

Busanreise in Ihr Leonardo Hotel Berlin City-West.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück geht es nach Lübbenau, wo Sie
schon Ihr Spreewaldkahn zu einer idyllischen Rund-
fahrt erwartet. Die Fährfrau oder der Fährmann ist
während der gesamten Rundfahrt nur für Sie da und
informiert Sie über die Besonderheiten dieses Landstri-
ches. Während der Kahnfahrt halten Sie auch im Frei-
landmuseum in Lehde. Hier haben Sie die Möglichkeit
typische Bauernhöfe aus allen Teilen des Spreewaldes
zu sehen. (Eintritt nicht im Preis enthalten) Im Anschluss
an die Spreewaldkahnfahrt geht es nach Straupitz, bei
einer Führung besichtigen Sie die historische Hollän-
der Mühle. Nach dem ereignisreichen Tag fahren Sie
zurück ins Hotel. Gemeinsames Abendessen.

2. Tag

4. Tag

3. Tag

1. Tag

SPREEWALD & BERLIN

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit Klima
- 3 x Übernachtung im Leonardo Hotel Berlin City-West
- 3 x Frühstück vom Buffet
- 3 x Abendessen vom Buffet
- Spreewaldkahnfahrt
- Eintritt Spreewaldmuseum
- Eintritt und Führung Holländer Mühle Straupitz
- Stadtrundfahrt Berlin mit Reiseleitung

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Evtl. anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.

geändertes Programm:
Berlin

statt € 399,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 50,-

5 Tage
26.05. – 30.05.2016

(Fronleichnam)
23.06. – 27.06.2016
07.07. – 11.07.2016
04.08. – 08.08.2016

(Sommerferien)
15.09. – 19.09.2016
06.10. – 10.10.2016

Busanreise nach Amiens, dem Venedig des Nor-
dens. Hier haben Sie die Möglichkeit die imposante,
gotische Kathedrale, die seit 1981 zum Weltkul-
turerbe der UNESCO zählt, zu besichtigen. Wussten
Sie, dass Notre Dame d‘Amiens als Vorbild für den
wenig später begonnenen Kölner Dom diente? An-
schließend Weiterfahrt zu Ihrem Hotel im Raum Paris.

Tagesausflug mit Reiseleitung zu den Schlössern der
Loire. Sie sehen das Schloss Chambord, mit seiner
weltberühmten Treppe, und das berühmte Wasser-
schloss Chenonceau.

Ganztägige Stadtbesichtigung mit Reiseleitung in
Paris, der Stadt der Liebe. Tauchen Sie ein in das
stimmungsvolle Paris. Die Weltstadt hat sich ihre ei-
gene Kultur bewahrt. Nach dem Abendessen erleben

Sie Paris bei einer Lichterfahrt mit Reiseleitung,
die Ihnen besonders die abends beleuchteten Plätze,
Monumente zeigt. Anschließend empfehlen wir Ihnen
noch eine Schifffahrt auf der Seine (nicht im Reise-
preis inbegriffen). Rückfahrt in Ihr Hotel.

Vormittags steht das Schloss Versailles auf Ih-
rem Besichtigungsprogramm. Das riesige Schloss
war Vorbild unzähliger Fürstenhöfe in ganz Europa.
Unternehmen Sie mit Ihrem Reiseleiter einen Spa-
ziergang durch die Gartenanlagen, die der Inbegriff
französischer Gartenbaukunst sind. Am Nachmittag
entdecken Sie bei einem Rundgang mit Reiseleitung
das alte Künstlerviertel Montmartre mit dem Place
du Tertre, wo unzählige Maler Ihre Bilder anbieten.
Anschließend haben Sie Zeit zur freien Verfügung.
Rückfahrt in Ihr Hotel.

Heimreise.

Unsere Leistungen:

3. Tag

5. Tag

2. Tag

1. Tag

UNSER PREISKRACHER:

SCHLÖSSER DERLOIRE

4. Tag

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im Mittelklassehotel im Raum Paris
- 4x Frühstücksbuffet
- 4x Abendessen als 3-Gang Menü
- Alle Ausflüge und Reiseleitungen laut Programm

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.

Hier sind noch Plätze frei!

25.09.-28.09.2016
16.10.-19.10.2016

Rügen - Ostseeperle

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

Breslau
20.06.-24.06.2016
22.08.-26.08.2016
19.09.-23.09.2016
03.10.-07.20.2016
inkl. Halbpension & Ausflugspaket

5 Tage
ab 389.- € p. P.
im DZ/EZZ 110.- €

4 Tage
ab 259.- € p. P.
im DZ/EZZ 40.- €

London Calling
4 Tage
ab 359.- € p. P.
im DZ/EZZ 95.- €

20.05.-23.05.2016
17.06.-20.06.2016
16.09.-19.09.2016
inkl. Ausflug Windsor mit Reiseleitung

Prag – goldene Stadt
4 Tage
ab 229.- € p. P.
im DZ/EZZ 60.- €

08.05.-11.05.2016
26.05.-29.05.2016
12.06.-15.06.2016
03.10.-06.10.2016
16.10.-19.10.2016

Schnäppchenreise Paris
4 Tage
ab 199.- € p. P.
im DZ/EZZ 75.- €

09.06.-12.06.2016
21.07.-24.07.2016
18.08.-21.08.2016
01.09.-04.09.2016

inkl. Frühstück

Berliner Luft
4 Tage
ab 269.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

16.05.-19.05.2016
13.06.-16.06.2016
22.07.-25.07.2016
22.08.-25.08.2016
inkl. Abendessen am Anreisetag





Werbegemeinschaft begrüßt neues Mitglied

Die Warburger Werbegemeinschaft kann ein neues Mitglied in ihren Reihen
begrüßen: Die Ergo-Versicherung mit Sitz in der Sternstraße 3. Zu den ers-

ten Gratulanten gehörten die Vorsitzende, Ilona Kallnik, sowie Reinhold Becker,
die im Namen der Werbegemeinschaft ein Blumenpräsent überreicht haben.
Das Foto zeigt (von links): Johannes Gehl, Agenturinhaber Gerhard Koch, Flo-
rian Isenberg, Stephan Gehl, Kai Richter und Reinhard Becker sowie (vorne, von
links): Kathrin Gertler, Nicole Wiora und Ilona Kallnik. Foto: Alice Koch

Desenberg­Bote8 ­ Mittwoch, 20. April 2016

Rechtzeitig
vorsorgen

Warburg. Auf Einladung
der Volkshochschule (VHS)
Warburg werden die Rechts-
anwälte und Notare Monika
Kriwet und Günter Peine am
Mittwoch, 20. April, von
19.30 bis 21 Uhr im Vortrags-
raum der Vereinigten Volks-
bank in Warburg (Eingang von
der Desenberggasse aus)
einen Vortrag über »Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfü-
gung und Patientenverfü-
gung« halten.

Das Thema Vorsorgevoll-
macht wird zwar zunehmend
präsenter in der Bevölkerung,
aber immer noch denken viel
zu wenig Menschen daran –
für den Fall, dass sie aufgrund
nachlassender Kräfte nicht
mehr in der Lage sind, eigen-
ständige Entscheidungen zu
treffen – eine Vorsorgevoll-
macht einzurichten. Wird kei-

ne Vorsorgevollmacht einge-
richtet, wird das Gericht im
Bedarfsfall einen Betreuer zur
gesetzlichen Vertretung be-
stellen. Dies kann man durch
eine Vorsorgevollmacht ver-
meiden. Anhand von Beispie-
len werden die Punkte Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfü-
gung vorgestellt.

Alle Interessenten sind zu
diesem Vortrag eingeladen.
Es wird ein Kostenbeitrag in
Höhe von fünf Euro erhoben.

Für Rückfragen und weite-
re Infos steht die Volkshoch-
schule Warburg unter Telefon
05641/7 47 77 11 sowie per
E-Mail an vhs@warburg.de zur
Verfügung. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte
zudem im Internet unter
www.vhs-diemel-egge-we-
ser.de.

Mo.–Fr. 8.30–18.00 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

24. April

www.westfalen-blatt.de

Buchshop auf

Mein Sommerbuch
Charmante Outdoor-Ideen und liebevoll
lässige Verwandlungen aus gebrauchten
Dingen. Sommerlich leichte DIY-Projekte.
Bestell-Nr. 25.04066 . € 19,95

Mein

Sommerbuch

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen,
unter www.westfalen-blatt.de/buecher und auch im Buchhandel.
Informationen unter www.bussecollection.de



n Die drei Hauptfilme, die die
aktuelle deutsche Kinohitpa-
rade anführen, sind heute und
am kommenden Wochenende
im Warburger »Cineplex« zu
sehen. Das sind die beeindru-
ckende Verfilmung des welt-
berühmten Buches von Rudy-
ard Kipling »The Jungle Book«
in 3D, die freche Hollywood-
Komödie »How to be Single«
und der perfekte Abenteuer-
film »The Huntsman & The Ice
Queen«, mit Hollywood-Star-
besetzung. Aus Frankreich ist
die liebenswerte Sommerko-
mödie »Birnenkuchen mit La-
vendel« weiter im Programm.
Von Mittwoch an gibt es dann
mit »The Boss« eine neue fre-

che Komödie aus Hollywood.
Von Donnerstag an kommt
mit »Gods of Egypt« ein neuer
Abenteuerfilm im Blockbus-
ter-Format ins Kino. Gerard
Butler spielt die Hauptrolle.
Am Mittwoch läuft in Zusam-
menarbeit mit dem Sportbund
der berühmte Pferdefilm »Un-
gezähmt«. Auch der bewegen-
de Film von und mit Matthias
Schweighöfer »Der geilste
Tag« ist am Wochenende wie-
der im Programm. Für die Kin-
der gibt’s noch »Zoomania«
und »Kung Fu Panda 3« zu se-
hen.

Die Spielzeiten der Filme
sind der Kinoanzeige auf Seite
24 zu entnehmen.

DIESE WOCHE IM KINO
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Glückwünsche zum 90.

Ihren 90. Geburtstag hat die Warburgerin
Margret Gertel am 14. April gefeiert. An

ihrem Ehrentag gratulierte auch Ulrich Nolte
von der Stadtverwaltung Warburg im Namen
des Bürgermeisters Michael Stickeln. Zahlrei-
che Glückwünsche sind per Post eingegan-
gen, auch vom Kreis Höxter und vom Landrat
Friedhelm Spieker.

Gerard Butler – hier in intensivem Blickkon-
takt mit Elodie Yung – zählt zu den Hauptdar-
stellern des Films »Gods of Egypt«, der unter
der Regie von Alex Proyas entstanden ist.

Foto: Concorde

Wäsche-
StoreS C H I E S S E R

NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

SENSAT IONELL E INMAL IGE

PYJAMA-AKTION
Jeder

Herren-
pyjama
oder

Shorty
ausnahmslos

VOM 16. - 30. APRIL 2016

RABATT auf den von Schiesser
empfohlenen Verkaufspreis

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

www.
westfalen-
blatt.de

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Traditions-
Rezepte
Niemand weiß besser als die Landfrauen, wie
wertvoll unser aller Grundnahrungsmittel, das
Brot, ist. Nicht umsonst wird es als „Himmels-
gabe“ bezeichnet. In diesem liebevoll gestalteten
Buch finden Sie 60 Rezepte für selbst gebackene
Dinkel-,Weizen- und Mischbrote und viel-
fältige Brötchensorten.

Best.-Nr. 46.71489
9,99€



Geschäftsführerin Claudia Okel ist stolz auf den Designpreis, den das Unter-
nehmen für die Erweiterung und Aufstockung des Bürogebäudes bekommen
hat. Foto: Alice Koch

Die Illuminationen der Firma Okel sind von
weitem sichtbar.

Burkhard Okel (3. von links) als Sieger der
10. Rigips Trophy mit (von links) Dipl.-Ing.
Burkhard Fröhlich, Chefredakteur der Fach-
zeitschrift DBZ Deutsche Bauzeitschrift,
Dipl.-Betrw. Peter Kamps, Direktor Vertrieb/
Marketing Management, Michael Wörtler, Re-
gional Management Direktor Deutschland und
Österreich, -beide Saint-Gobain Rigips GmbH.

Die einzelnen Büros der Firma Okel in Diemelstadt sind durch raumhohe Glas-
elemente getrennt.

Kompetenz
aus einer Hand

Diemelstadt. Für den Bau
und die Innengestaltung ihres
Verwaltungsgebäudes ist die
Firma Okel aus Diemelstadt
mit zwei Designpreisen aus-
gezeichnet worden. Sie er-
hielt nicht nur den Siegerpreis
in der Kategorie Innovation
und Nachhaltigkeit, sondern
zudem den »Baustoff- und Me-
tall-Award« in der Kategorie
Holzbau.

Insgesamt wurden mehr als
1000 Beiträge zur zehnten
»Gobain Rigips Trophy« einge-
reicht und von einer unabhän-
gigen Jury, bestehend aus Ex-
perten der Baubranche, be-
wertet. Dass diese Auszeich-
nungen völlig zu Recht an die
Firma Okel gehen, zeigt sich
bei einem Rundgang durch

das moderne Gebäude, denn
hier ist alles bis ins kleinste
Detail durchdacht. So sind
beispielsweise die stufenför-
mig angeordneten Akustikde-
cken mit Kühlelementen aus-
gestattet, Sensoren in der De-
ckenbeleuchtung erkennen
selbstständig, wenn es
draußen heller wird und dim-
men das Licht, die Heizung
funktioniert mit Erdwärme,
und die Schreibtische sind
elektrisch höhenverstellbar.
Zudem erfüllt der Ausbau die
höchsten Brandschutzanfor-
derungen und überzeugt dank
einer vorbildlichen Dämmung
durch überdurchschnittliche
Energieeffizienz.

»Die Ideen, die in die Erwei-
terung des Bürogebäudes ein-

geflossen sind, sind nachhal-
tig. Denn, wenn man einmal
ein Bauprojekt begonnen hat,
soll es auch zukunftsorien-
tiert sein«, sagt Claudia Okel,
die gemeinsam mit ihrem Bru-
der Burkhard das Familien-
unternehmen leitet.

Ein großer Vorteil ist, dass
die Firma als Innenausbau-
spezialist von der Idee bis zur
Umsetzung alles aus einer
Hand liefern kann. Mit eigener
Schreinerei, Meistern und
Facharbeitern unterschiedli-
cher Handwerksberufe kann
Okel ganzheitliche Baukon-
zepte anbieten. »Das ent-
spricht unserem Bild davon,
dass ein Gebäude mehr ist als
die Summe seiner einzelnen
Bestandteile.«

Desenberg­Bote10 ­ Mittwoch, 20. April 2016

In die Decken wurde ein Heiz- und Kühlsys-
tem integriert. Fotos: Henry Koch

-Anzeige-

OKEL GMBH & CO. KG . WENDEWEG 5 . 34474 DIEMELSTADT
INFO@OKEL.DE . AUSBAU HOTLINE: 05694 97 900

AUSBAU . MALER . SCHREINER . METALLBAU . HOLZBAU
AKUSTIK . DÄMMUNG . LICHT . BRANDSCHUTZ . TROCKENBAU



Die Geschäftsleute (von links): Susanne Daubert (Engberts Herrenmode),
Henrike Andelefski (Tui-Reisecenter Wittig), Reinhard Becker (Optik Becker)
und Ursula Herwig (Otto-Shop) freuen sich, dass die Kalandstraße vorerst
wieder normal befahrbar ist. Foto: Alice Koch

Freie Fahrt für Kunden
Warburg. Aufgrund der

barrierefreien Umgestaltung
der Warburger Innenstadt,
sind immer wieder Sperrun-
gen und Umleitungen erfor-
derlich. Zwar ist die Stadt be-
müht, die Verkehrsbehinde-
rungen »so kurz wie nötig« zu

halten, dennoch ist es keine
einfache Zeit für viele Ge-
schäftsleute. Umso mehr freu-
en sich die etwa 15 Ge-
schäftsinhaber der mittleren
Hauptstraße, dass die Ka-
landstraße nun für einen Zeit-
raum von etwa drei Wochen

wieder normal befahrbar ist.
Nach dem großen Erfolg

des vergangenen Baustellen-
frühstücks, soll dieses am
Samstag, 21. Mai, wiederholt
werden kündigen die Ge-
schäftsleute der mittleren
Hauptstraße an.

Neue Kurse beim
SST Liebenau

Liebenau. Die Winterpau-
se ist vorbei und die Aerobic-
Frauen des SST Liebenau bie-
ten ab Dienstag, 26. April,
den neuen zehnwöchigen
Zumba-Fitness-Kurs an. Wer
Lust hat auf etwas Bewe-
gung, die Spaß macht, ist ein-
geladen, am ersten Abend zu
einer kostenlosen Schnupper-
stunde vorbeizukommen.
Treffpunkt ist um 20.15 Uhr in
der Sporthalle in Liebenau,
Am Anhaltsberg/Nösselweg.

Das Trainer-Team Susanne
Lohmann und Sonja Köhler
hat wieder neue Choreogra-
fien vorbereitet. Durch leicht
nachzumachende Bewegun-
gen entsteht ein Tanz-Fitness-
programm für jedermann. Der
Kurs findet zehn mal diens-
tags von 20.15 bis 21.15 Uhr
statt.

Wer gerne regelmäßig
Sport treiben möchte, ist zu-
dem eingeladen, mal in der
Trainingsstunde der Aerobic-
Frauen vorbeizuschauen. Egal
ob 16 oder 66, hier trainieren
alle Altersklassen zusammen.

Aerobic für die Ausdauer, aber
auch Kräftigungsübungen ge-
hören zum Programm. Die
Gruppe trifft sich immer diens-
tags von 19 bis 20 Uhr in der
Sporthalle.

Weitere Infos und Anmel-
dungen bei Regina Fülling
unter Telefon (05676) 83 53
oder per E-Mail an susan-
ne.zumba@email.de.

Die Trainerinnen Sonja
Köhler (vorne) und Susan-
ne Lohmann.
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Mit Dudelsäcken, Trommeln und Geige hat die Gruppe »Unvermeydbar« für
mittelalterliche Musik gesorgt. Fotos: Alice Koch

Die passende Verpflegung haben unter ande-
rem Robin Heinz und sein Team mit seinem
Stand »Vegetarix« übernommen.

Das Duo »Asatru« war für jeden Spaß zu ha-
ben.

Stefan Kosfeld von der Falknerei Eulenhof aus Marsberg begeisterte mit sei-
nem Sibirischen Uhu Kari zahlreiche Besucher. Es war am Sonntag nur einer
der Höhepunkte, die bei bestem Wetter tausende Menschen zum Mittelalter-
Spektakel lockten. Foto: Christian Geschke

Aussteller Tom Gold ist mit seinen Flöten und Naturtrommeln extra aus Pas-
sau angereist.

Foto-Impressionen vom 16. Warburger Mittelalterspektakel

Beim 16. Mittelalterspektakel der Werbege-
meinschaft gab es Einiges zu entdecken. Hin-
weisschilder haben den Besuchern den Weg
gewiesen.
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Die Band »Zwiebelgeschmack« hat beim Mittelalterspektakel auf dem Neu-
stadtmarktplatz für die passende Musik gesorgt.

Kleine Ritter: Paul und Johannes Menne aus
Warburg.

Elma, Delian (6) Gwenale und Samia (8) sind
begeisterte Mittelalter-Fans.

Andreas Padun bot den Besucher verschiedene Met-Sorten wie Drachenblut,
Druidenwurz, Hexengalle, Elfentau, Feengold oder Koboldfeuer an.

Maus »Karlchen« war der Star beim Mäuse-
roulette.

Jan Frese und Patrick Heinzmann stoßen stil-
echt mit dem Horn an.

Die Kinder hatten viel
Spaß im Mittelalter-Karus-
sell.

Mira Surig (7) hat selbst ein Hufeisen ge-
schmiedet. Um das Mittelalter-Flair zu erle-
ben ist sie mit ihren Eltern aus Bielefeld an-
gereist.
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Schöner Wohnen
Sonderveröffentlichung

Große Räume
aufteilen

So setzt man Akzente
im offenen

Wohnbereich

Offene Wohnbereiche sind
nach wie vor schwer angesagt,
und in der Tat entsteht dadurch
ein luftiger Gesamteindruck.
Aber: Damit man sich in sol-
chen Räumen nicht komplett
verloren fühlt, ist es wichtig,
dass man diese geschickt auf-
teilt und optische Akzente setzt
– erst dadurch entsteht ein ge-
mütlicher Gesamteindruck.

Große Regale, die zu beiden
Seiten offen sind, können bei-
spielsweise als Raumteiler ein-
gesetzt werden, gleichzeitig
kann man darin die Bücher-
sammlung, schöne Wohnac-
cessoires und Mitbringsel aus
dem Urlaub toll in Szene set-
zen. Alternativ kann man einen
Kaminofen als raumgestalten-
des Element einsetzen – diese
müssen mittlerweile nicht mehr
zwingend an der Wand stehen,
sondern können auch mitten
im Raum für das gewisse Etwas
sorgen.

Hierfür muss man allerdings
frühzeitig einen Profi zu Rate
ziehen und in der Regel auch
ein bisschen tiefer in die Tasche
greifen. Günstiger und weniger
aufwändig sind Vorhänge, die
man an einer Schiene an der De-
cke anbringt. Hier hat man mitt-
lerweile eine große Auswahl an
unterschiedlichen Stoffen und
Designs, sodass sich sicherlich
für jeden Einrichtungsstil etwas
finden lässt.

Im Familienheim geht der
Trend schon seit Jahren klar
zur Wohnküche, die durch ei-
nen offenen Grundriss und viel
Platz für gemeinsames Kochen,
Gespräche bei einem Kaffee
und miteinander eingenom-
mene Mahlzeiten überzeugen.
Singles hingegen haben ande-
re Bedürfnisse – und wohnen
vor allem in Deutschlands Me-
tropolen in der Regel in Woh-
nungen, in denen die Küche
keineswegs ein geräumiges
Zimmer, sondern oftmals eher
ein schmaler Raum ist. Insbe-
sondere Bewohner von Altbau-
wohnungen können davon ein
Lied singen!
Kein Wunder, dass sich De-

signer und Hersteller einiges
einfallen ließen, um aus dem
wenigen Platz, der hier vor-
handen ist, das Maximum
rauszuholen – beispielsweise

durch sogenannte Miniküchen.
Hierbei lassen sich in der Regel
verschiedene Module kombi-
nieren, welche die wichtigsten
Küchenfunktionen wie Kochen,
Backen und Abspülen beinhal-
ten. Die Miniküchen können
aus unterschiedlichen Materia-
lien gefertigt und entweder im
Stil einer Küchenzeile an einer
Wand angebracht oder ums
Eck montiert werden. Der Clou:
Spezielle Abdeckungen sorgen
dafür, dass die Küche, wenn
sie gerade nicht in Gebrauch
ist, aussieht wie ein stylisches
Sideboard. So fällt die Einrich-
tung auch dann nicht unan-
genehm auf, wenn die Küche
Teil einer Einzimmerwohnung
ist. Besonders praktisch: Die
Module können später noch er-
gänzt werden, etwa, wenn man
umzieht und dann eine größere
Küche zur Verfügung steht.

Nach den dunklen Wintermo-
naten freut man sich, wenn die
Tage im Frühjahr endlich wie-
der heller werden. Nur: Je nach
Wohnort ist bald der Punkt er-
reicht, an dem es abends selbst
dann, wenn man zu Bett gehen
sollte, noch so hell ist, dass
der Körper nicht mehr ohne
Weiteres in den Schlaf findet,
was natürlich ungünstig ist,
wenn man am nächsten Tag
wieder früh raus muss. Gut
dran sind da diejenigen, die
über Rollläden verfügen und so
den Raum im Nu verdunkeln
können. Schwieriger wird es
da schon bei Wohnungen im
Dachgeschoss, denn dort sind
die Fenster nur selten mit Roll-
läden ausgestattet. Aber auch

hier muss man nicht verzagen,
denn es gibt mittlerweile doch
Lösungen, die eigens für Dach-
fenster konzipiert wurden.
So lassen sich beispielsweise
spezielle Rollos mit wenigen
Handgriffen an der Innenseite
des Fensters anbringen und
sorgen künftig für die nötige
Dunkelheit – eine ideale Lö-
sung für Mietwohnungen! Für
den Nachwuchs gibt es diese
Rollos übrigens in unterschied-
lichen Designs, beispielsweise
mit dem Aufdruck der Lieb-
lingscomichelden! In einer
Eigentumswohnung lohnt es
hingegen, über den Einbau von
speziellen Rollläden für Dach-
fenster nachzudenken. Diese
schützen gleichzeitig auch vor

Hitzeeinstrahlung
und tragen im Win-
ter zudem dazu bei,
die Heizwärme im
Raum zu halten.
Sie können darüber
hinaus mit Fernbe-
dienung und elek-
trischer Steuerung
geliefert werden,
was ebenfalls zum
Wohnkomfort bei-
trägt.

Kleine Küchen
kommen ganz groß raus
Miniküchen vor allem in Singlewohnungen beliebt

Rollos für Dachfenster
Verdunkelung im Sommer besonders wichtig

Im Sommer kann
man mit speziel-
len Rollos auch
Dachgeschosszim-
mer ausreichend
abdunkeln.
Foto: VELUX
Deutschland GmbH

Platz sparend
und gleichzeitig
noch ziemlich
trendy: Minikü-
chen. Foto:
miniki / BHW
Bausparkasse

www.
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34414 Warburg
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SchönerWohnen
Sonderveröffentlichung

Wo Kinder spielen, kann es –
trotz aller warnender Hinweise
und Mahnungen von Seiten der
Eltern – leider schnell passie-
ren, dass etwas zu Bruch geht:
Sei es die Scheibe der Nach-
barn, die mit einem Ball getrof-
fen wird, oder die edle Vase,
die beim Spielen bei Freunden
herunterfällt und entzwei-
bricht. Auf der sicheren Seite
ist in diesem Fall, wer eine Fa-
milien-Haftpflichtversicherung
abgeschlossen hat, denn diese
deckt in der Regel den Versi-
cherungsnehmer selbst, seinen
Ehepartner bzw. eingetragenen
Lebenspartner und die Kin-
der, die im Haushalt leben, ab,
wobei es keinen Unterschied
macht, ob es sich bei
diesen um leibliche, Stief-

oder Adoptivkinder handelt.
Mitunter können in einer sol-

chen Haftpflichtversicherung
aber noch mehr Personen be-
rücksichtigt werden, etwa das

Au Pair, das im Haus lebt und
arbeitet, das Kindermädchen
oder sogar alleinstehende An-
gehörige, wie etwa ein Eltern-
teil. Wer in einer Mietwohnung
lebt, sollte darauf achten, dass
eine solche Versicherungs-
police Mietsachschäden und
Schlüsselverlust beinhaltet – so
ist man abgesichert, wenn bei-
spielsweise Waschbecken oder
Badewanne beschädigt werden
oder der Schlüssel verloren
geht und aus diesem Grund
die Schließanlage ausgetauscht
werden muss. Auch eine Forde-
rungsausfallsdeckung ist eine
gute Sache: Diese springt ein,
wenn man selbst der Beschä-
digte ist, die andere Partei aber
nicht für den Schaden auf om-
men kann.
Grundsätzlich nicht versichert

sind jedoch solche Schäden, die
von Familienmitgliedern im ei-
genen Haus oder der eigenen
Wohnung verursacht werden.

Sicherheit ist eines der
menschlichen Grundbedürf-
nisse, und folglich ist es kein
Wunder, dass Bundesbürger
allerlei Vorrichtungen rund
ums Haus oder die Wohnung
anbringen, um beispielsweise
vor Einbruch geschützt zu sein.
Allerdings vergessen viele da-
bei, dass auch „Mutter Natur“
gefährlich werden kann, bei-
spielsweise bei einem Gewitter:
Ein Blitzschlag kann das Haus
im schlimmsten Fall in Schutt
und Asche legen. Grund genug
also, sich eine entsprechende
Blitzschutzvorrichtung zuzu-
legen. Diese Konstruktionen
werden auf dem Dach instal-
liert und dann mit dem Erdbo-
den verbunden.
Im Fall eines Blitzschlags lei-

tet dieser externe Schutz die
Energie in die Erde ab. Neu-

bauten werden heute meist
selbstverständlich mit solchen
Schutzmechanismen versehen,
obwohl diese gesetzlich nicht
vorgeschrieben sind. Experten
raten darüber hinaus, dass
man auch ältere Gebäude ent-
sprechend nachrüsten sollte.
Wer rundum geschützt sein

will, der investiert zudem noch
in einen sogenannten inter-
nen Blitzschutz: Dieser sorgt
dafür, dass technische Geräte
bei einem Blitzschlag nicht in
Mitleidenschaft gezogen wer-
den, was nicht unerheblich
ist, wenn man bedenkt, wie
viele Laptops, Flatscreens und
dergleichen sich heute in den
meisten Haushalten finden las-
sen – Fachleute können über
entsprechende Angebote infor-
mieren und einen Kostenvor-
anschlag erstellen.

Rundum gesichert
Auf der sicheren Seite

mit der Familien-Haftpflichtversicherung

Auf der sicheren Seite
Blitzschutz: Auch ältere Bauten können
entsprechend nachgerüstet werden

Mit Blitzschutzvorrichtungen muss man sich bei Gewitter keine
Sorgen machen. Foto: AXA

Wenn es um das Thema Um-
weltschutz geht und was man
selbst dazu beitragen kann,
denken wir meist an einige be-
stimmte Aspekte – etwa, dass
man weniger Autofahren sollte,
im Eigenheim nicht übermä-
ßig heizt oder den Müll korrekt

trennt. Aber: Es gibt darüber
hinaus viele kleine Tricks, die,
wenn man sie regelmäßig an-
wendet, einen Beitrag zum Na-
turschutz leisten können. Das
fängt beim Thema Hausputz
an: Wer die eigenen vier Wän-
de sauber halten möchte, der

braucht dafür nicht unbedingt
zahlreiche verschiedene Mittel
aus dem Drogeriemarkt. Mit
Zitronensäure kann man bei-
spielsweise im Handumdrehen
Kalkspuren den Garaus ma-
chen, Seifenreste lassen sich mit
Essig entfernen.

Naturschutz rund ums Eigenheim
Kleine Tricks helfen, die Umwelt zu schonen

Ihr Partner für die Sanierung von
Fenstern und Haustüren aus Marsberg

www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 97500
fax 02992 9755050

Landfurt 63
34414 Warburg,
fon 05641 5254
fax 05641 742061

Wir kommen
zu Ihnen!

Individuelle Beratung und Aufmaß vor Ort

Vorstellung von Förderprogrammen
in der Sanierung

Vermittlung von Energieberatung & Thermografie

förderfähige Fenster und Haustüren
mit besten Wärmedämmwerten
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Küchenwerk
 (0 56 42) 9 89 50

34414 Warburg-Scherfede · Briloner Str. 91 (B7)

KÜCHEN
SCHAUTAG

(keine Beratung,
kein Verkauf)

Sonntag
14 – 17 Uhr

KÜCHEN-
MODERNISIERUNG
Neue Fronten
Neue Arbeitsplatten
Neue Elektrogeräte und Einbauspülen



Gemeinsam feiern
Ikenhausen. Die Tischten-

nisgemeinschaft 1966 und
die Löschgruppe Ikenhausen
der Freiwilligen Feuerwehr
Willebadessen laden am 7.
und 8. Mai herzlich ein zum
großen Jubiläumsfest unter
dem Motto »Gemeinsam fei-
ern«. Die Tischtennisgemein-
schaft wurde vor 50 Jahren
gegründet, und die Feuerwehr
ist seit 90 Jahren in Ikenhau-
sen aktiv. Dieses Jubiläum
soll an zwei Tagen gebührend
gefeiert werden. Alle Mitbür-
ger von Nah und Fern sind
dann in die Halle des Tisch-
tennisvereins in Ikenhausen
eingeladen.

Das Fest beginnt am Sams-
tag, 7. Mai, um 15 Uhr mit
einem Tischtennisturnier so-
wie Kaffee und Kuchen. Ab 18
Uhr lädt die Feuerwehr zum
»Feuerwehrkegeln« ein. Um

19.30 Uhr beginnt ein stim-
mungsvoller Abend mit Tanz
und Livemusik für Jung und
Alt. Zu einem geselligen Zu-
sammensein beim Frühschop-
pen mit Musik wird am Sonn-
tag, 8. Mai, ab 10.30 Uhr ein-

geladen. Der Festwirt sorgt
für Bier vom Fass und Essen
während des gesamten Fe-
stes. Über eine zahlreiche
Teilnahme freuen sich die bei-
den Traditionsvereine aus
Ikenhausen.

Das Foto zeigt Detlef Jaschinski (links) als
Vertreter der TTG Ikenhausen und Rainer Hoi-
schen von der Feuerwehr Ikenhausen.

Die Deutsche-Tierschutz-Union arbeitet als
neuer Eigentümer am Aufbau des neuen Tier-
schutzzentrums für den Kreis Höxter.
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Tierheim bittet
um Hilfe
Kreis Höxter. »Einen Euro spenden und der Kreis Höxter hat end-
lich wieder ein Tierheim« – unter diesem Motto startet die Deut-
sche-Tierschutz-Union ihre aktuelle Spendendosenkampagne für
das Tierschutzzentrum Siebenstern im Kreis Höxter.

Der Kreis braucht ein
Tierheim, und deshalb
bitten wir alle Einwoh-

ner des Kreises, uns mit einer
Spende von einem Euro für
den Aufbau des neuen Tier-
schutzzentrums Siebenstern-
Kreis Höxter zu unterstützen.
Für jeden Spender ist der eine
Euro ein geringer Betrag, für
die in Not geratenen Tiere des

Kreises kann er letztlich über
deren Leben und Tod ent-
scheiden«, erklärt Susan
Smith von der Deutschen-Tier-
schutz-Union.

Das Tierheim Bad Driburg
musste angesichts verschie-
dener Problemen vor etwa
zwei Jahren schließen. Seit-
dem arbeitet die Deutsche-
Tierschutz-Union als neuer

Eigentümer am Aufbau des
neuen Tierschutzzentrums für
den Kreis Höxter. In diesem
werden neben der Aufnahme
von Fundtieren aller zehn
Städte des Kreises auch wei-
tere Aspekte des Tier- und Na-
turschutzes Platz finden wie
Kinder- und Jugendarbeit, Auf-
nahme von Abgabetieren,
Kastrationsprogramme für frei
lebende Katzen und vieles
mehr.

»Für den anstehenden Bau-
start fehlen immer noch
85 000 Euro, die wir hoffen,
durch Spenden aus der Re-
gion einnehmen zu können.
Wenn jeder erwachsene Bür-
ger des Kreises Höxter uns
mit einem Euro in unseren
Spardosen unterstützt, steht
dem Baubeginn und damit der
Hilfe für notleidende Tiere
nichts mehr im Weg. Neben
Spendern suchen wir auch
Menschen, die bereit sind,
eine Spendendose in ihrem
Geschäft oder Lokal, egal wel-
cher Art, aufzustellen«, betont
Susan Smith. Interessierte
können sich unter Telefon
0178/2 37 54 24 melden.
»Wir bringen kurzfristig eine
Dose vorbei«, führt sie aus.
Selbstverständlich freue sich
die Deutsche-Tierschutz-
Union auch über größere Ein-
zelspenden von Unternehmen
und Privatpersonen.

Warburg Silberbrede,
3 Zi, Kü., Bad, Balkon, 65 m²,

renoviert, 1. OG, Keller, Wasch-
raum, Stellplätze, Energieaus-
weis, KM 360,-€ + NK + 2 MM

Kaution, an seriöse Mieter
☎ 0 56 43/237

oder 0160/257 68 23

:aUEuUJ 27� � ZKB, aE soIort zu
verm.☎ 0171/��10157

Pferdepension
zu verpachten in Warburg.
Bei Interesse rufen Sie an
unter: 0 17 8/ 55 04 14 9

%aueUQ�� 5eVW� � 5eLWeUK´fe
suFht BanNNauImann 5einharG -.
)re\tag,☎ 0 55 1/ 5 55 6�
Ire\tag immoEiOien

KºFKeQPLWaUEeLWeU�LQ
in 7eiOzeit aE soIort oGer naFh $E�
sSraFhe in KOeinenEerg gesuFht.
6ie unterstºtzen unser KºFhen�
team vor 2rt Eei Ger 9or� unG Zu�
Eereitung Ger 6Seisen, Ger Essen�
ausgaEe u. Ger 5einigung Ges 9er�
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)reuGe an KºFhent¢tigNeiten, sinG
serviFeorientiert, Eesitzen ein
IreunGOiFhes $uItreten unG sinG IOe�
[iEeO einsetzEar. 'ie $rEeitszeit ist
variaEeO von 0o.�)r. ,hre sFhriItOi�
Fhe KurzEewerEung riFhten 6ie
Eitte an� aSetito Fatering B.9. 	
&o. K*, i.+s. BenteOer, $n Ger 7aO�
Oe 27��1, ��102 PaGerEorn, E�0aiO�
Knut.Bohnwagner#aSetito.Ge
☎ 017�/7��6102,
www.aSetito�Fatering.Ge

Betreuung Iºr Gie 1aFht, 1�2 [ w´�
FhentOiFh, Iºr 6eniorin, 5aum /iFh�
tenau gesuFht☎ 01 7� / 701 87�2
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$nOieIerung Ser /K: aE 20 5aum�
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Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

$FNeUOaQG uQG )RUVW zum KauI
gesuFht in PB, /iSSe unG +;�
☎ 01 7� / 6 00 60 �6

Wohnmobil-
vermietung
Für 2–6 Personen

mit Klima / Heckgarage /
Fahrradträger

ab 69,- € / Tag
(Nebensaison)

Noch freie Termine für 2016.
Ladage Automobile
Uwe & Lisa Ladage GbR
Anton-Böhlen-Straße 33
34414 Warburg

0 56 41 / 75 01 77

Kamine – Öfen - Herde
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Kaufe :RKnPRELOe 	 :RKnZDgen
0����/�6160 www.wm�aw.Ge )a.

:aUEuUJ�,QQeQVWaGW, Penthouse,
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vorh.☎ 0172/5608606
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Verpachtungen

Wohnimmob. Gesuche

Stellenangebote

Pflege− / Betreuungsstellen

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgem.

Landwirtschaft

Reisemobile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.



Nachwuchs im Tierpark
Hofgeismar. Die ersten

warmen Sonnenstrahlen zei-
gen sich und damit läutet die
Natur auch die Jungtiersaison
ein. In vielen Bereichen des
Tierparks Sababurg gibt es
jetzt Tierbabys zu beobach-
ten.

Am Bauernhof tummeln
sich kleine Lämmer bei den
Thüringer Waldziegen, Leine-
schafen, Skudden und Heid-
schnucken. Bei Lachs- und
Vorwerkhühnern gibt es klei-
ne Küken.

Auf der Eselweide tollt
Eselfohlen »Sandra« mit ihrer
Mutter, ihren Tanten, gemein-
sam mit Walliser Schwarz-
halszicklein und Walachen-
schaflämmchen.

Auch im Urwildpark gibt es
Tierkinder: Kälber bei den
Heckrindern, Frischlinge bei
den Wildschweinen und die
ersten Fohlen bei den Exmoor-
ponys und den Tarpanpferden.

Zur Geburtenrate haben na-
türlich auch die Tiere im
Kinderzoo beigetragen: Es

gibt Küken bei den Wellensit-
tichen, ein Bennettkänguru-
jungtier im Beutel der Mutter
und kleine Kaninchen.

Von den Tierpflegern wird
ein Mufflonlämmchen (Korsi-
sche Wildschafe) mit der Fla-
sche groß gezogen. Das süße
Lämmchen hört auf den Na-
men »Rapunzel«.

Für weitere Informationen
steht das Team des Tierparks
Sababurg unter der Telefon-
nummer 05671/7 66 49 90
zur Verfügung.

Mufflonlämmchen »Rapunzel« und viele weitere Tierbabys freuen sich im Tier-
park Sababurg auf die Besucher.

Die Saison ist eröffnet: Ab sofort gibt es im Rewe-Markt Rademacher am
Paderborner Tor wieder täglich frischen Spargel und Erdbeeren vom Spar-

gelhof Richter. Als besonderen Service können sich die Kunden den Spargel
kostenlos schälen lassen. »Die Maschine schält sehr gleichmäßig und sauber«,
zeigt sich Marktleiter Dieter Rademacher (links) begeistert. Angeboten wird
das Stangengemüse lose, oder alternativ im 500-Gramm-Bund. »Außerdem bie-
ten wir verschiedene Spargel-Rezeptideen kostenlos zum Mitnehmen an«, er-
gänzt Mitarbeiter Malte Hake. ice/Foto: Alice Koch
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Spargelgenuss ohne zu schälen

-Anzeige-

Viele Notfälle ereignen sich zu Hause, viele davon nachts.
Am häufigsten sind Herzinfarkt und Schlaganfall.
Damit Anwesende in dieser Stresssituation richtig handeln,
sollten sie gut vorbereitet sein.

Diese Notfall-Mappe rettet Leben!
• Schritt 1: Fehler vermeiden beim Absetzen des Notrufs
• Schritt 2: Erste Hilfe bis die Rettungskräfte eintreffen
• Schritt 3: Notfall-Pass den Rettungskräften geben

Dokumentieren Sie
• Vorerkrankungen, Allergien, Blutwerte
• Aktuellen Medikamentenplan
• Behandelnde Ärzte
• Zu benachrichtigende Angehörige

Besonders hilfreich sind die Musterformulare zur Entbindung
von der ärztlichen Schweigepflicht und Patientenverfügung.

Notfall-Pass für Rettungsdienste und Notarzt
Mit dem zusätzlichen Notfall-Pass können Rettungskräfte
schon im Krankenwagen mit der richtigen Behandlung
beginnen und die Klinik über die Situation des Erkrankten
informieren. Jede Minute zählt!

Im Ernstfall
richtig handeln

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
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Gehen Sie mit diesem informativen Bildband auf Entdeckungstour

durch das wunderschöne Deutschland.

Auf über 400 Seiten führt die Deutschlandreise von Nord nach Süd,

von West nach Ost – mit informativen Texten, historischen Erläute-

rungen, illustriert durch mehr als 500 Farbaufnahmen, Zeichnungen

und Karten.
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GROSSE POLSTER
TAUSCH-AKTION
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HEIMBERATUNG

250,- € TAUSCH-PRÄMIE

15% RABATT

IHRE
VORTEILE

0,0 % FINANZIERUNG

LIEFERUNG & MONTAGE

Gerne beraten Sie unsere Einrichtungs-
Spezialisten auch direkt bei Ihnen zu Hause!

für Ihre alte Polstergarnitur

auf alle Polstermöbel

Bei einer Laufzeit von 12 Monaten!

Wir liefern und montieren Ihre
neuen Möbel KOSTENLOS!

LIEFERUNG & MONTAGELIEFERUNG & MONTAGE+

0,0 % FINANZIERUNG0,0 % FINANZIERUNG+
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GROSSE POLSTERGROSSE POLSTER
NUR 5 TAGE!

Zum Beispiel:

250,-
Tausch-Prämie
beim Kauf einer neuen Polstergarnitur

aus unserem gesamten Sortiment
(auch Katalogware). Bringen

Sie einfach ein Foto Ihrer alten
Garnitur mit. Gilt nur für

Neuaufträge.

 250,- 250,-€
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-250,-
1640,-
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15%
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Alt gegen Neu mit Tausch-Prämie und 15% Rabatt!
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27.
April

10.30 - 18.30 Uhr

Donnerstag MittwochDienstagSamstagFreitag

27. April 2016
Nur bis



Offene Gärten im Dreiländer-Eck
Pflanzenflohmarkt in Liebe-
nau-Lamerden: Samstag, 23.
April, 10 bis 14 Uhr, auf dem
Hof Sasse, Meierhof 4
»Sonntagscafé Sinnesgarten«
in Warburg-Germete: jeweils
sonntags, 15. Mai, 19. Juni,
17. Juli und 21. August, 15
bis 17.30 Uhr, Schwesternge-
meinschaft Serviam, Quellen-
straße 8
»Die Blütenschau« in Hofgeis-
mar-Kelze: Samstag und
Sonntag, 11. und 12. Juni, 10
bis 18 Uhr, bei Familie Götz,
Hinter den Höfen 9
»Der Driburger« in Bad Dri-
burg: Samstag, 11. Juni, 13
bis 18 Uhr, und Sonntag, 12.
Juni, 10 bis 18 Uhr, Familie

Seliger, Gottfried-Büren-Weg
8
»Der Bibelgarten« in Bad Dri-
burg: Samstag, 11. Juni, 14
bis 18 Uhr, und Sonntag, 12.
Juni, 11 bis 18 Uhr, Bibelgar-
ten der Stiftung Senfkorn,
Brunnenstraße 10 (Eingang
ist hinter der evangelischen
Kirche)
»Vier Golddorf-Gärten« in
Steinheim-Hagedorn: Sonn-
tag, 19. Juni, 11 bis 17 Uhr,
Familie Brand, Hausnummer
2, Familie Düllmann, Haus-
nummer 7, Dietrich Brand,
Hausnummer 15, Familie Ot-
te, Hausnummer 26
»Der Landlustgarten« in Ober-
weser-Oedelsheim: Sonntag,

26. Juni, 11 bis 18 Uhr, bei
Familie Willand, Weserstraße
13
»Der Pensionsgarten« in Ober-
weser-Oedelsheim: Sonntag,
26. Juni, von 11 bis 18 Uhr,
Familie Jaeschke, Weserstra-
ße 12
»Lustgarten – Kunstpfad« in
Diemelstadt-Rhoden: Sams-
tag und Sonntag, 25. und 26.
Juni, 11 bis 18 Uhr, Atelier-
haus Beisinghoff, Warburger
Weg 20
»Die Gartenträume« in Holz-
minden-Silberborn: Samstag
und Sonntag, 25. und 26. Ju-
ni, 10 bis 18 Uhr, Traumcafé
Axel Demann, Dasseler Stra-
ße 8

»Der Klingende Garten« in Wil-
lebadessen-Niesen: Freitag,
1. Juli, 18.30 bis 22 Uhr, Park
des Christlichen Bildungswer-
kes »Die Hegge«, Hegge 4
»Wesergarten« in Beverun-
gen: Sonntag, 10. Juli, 11 bis
18 Uhr, Familie Kortekaas,
Zum Spring 3
»Der Lebensgarten« in Bever-
ungen-Amelunxen: Sonntag,
10. Juli, 10 bis 18 Uhr,
St.-Georg-Straße 11
»Seerosen-Festival« in Fulda-
tal-Rothwesten: Samstag, 23.
Juli, 9 bis 18 Uhr, Sonntag,
24. Juli,, 11 bis 18 Uhr, Ge-
sellschaft der Wassergarten-
freunde, Eichenberger Straße
19a

Blick über den Gartenzaun
Kreis Höxter. Das Lob der Besucher ist die Belohnung für die Hobbygärtner. Dies ist nur
ein Grund, warum Privatleute ihre Gärten für hunderte Gäste öffnen. 17 Gärten und ein
Pflanzenflohmarkt gehören zur »Gartenpartie 2016«. Zwischen Ende April und Ende Juli
öffnen die Anlagen im Dreiländer-Eck zwischen Egge, Weser und Diemel.

Im Lebensgarten in Amelun-
xen hat Organisatorin
Christiane Sasse das Pro-

gramm für die elfte Auflage
vorgestellt. Die »Gartenpar-
tie« präsentiere ganz unter-
schiedliche Gärten – vom
ländlichen Garten rund ums
Fachwerkhaus an der Weser
über den evangelischen Bibel-
garten in Bad Driburg bis hin
zum Seerosenfestival im hes-
sischen Fuldatal. Der Blick
über den Gartenzaun sei aus-
drücklich erwünscht. »Jedes
Jahr sehen zwischen 8000
und 10 000 Besucher die Gär-
ten. Je nach Wetter erwarten
die Gastgeber zwischen 200
und 700 Besucher«, sagt
Christiane Sasse. Die Organi-
satorin selbst ist es auch, die
die Veranstaltungsreihe am
Samstag, 23. April, mit einem
Pflanzenflohmarkt in Liebe-
nau-Lamerden eröffnet. Auf
dem Hof Sasse können be-
geisterte Hobbygärtner zwi-
schen 10 und 14 Uhr Stau-
den, Sträucher, Kräuter, Ge-
stecke oder auch Gartengerä-
te abgeben oder auch erwer-
ben.

Die Hagedorner machen
aus der »Gartenpartie« gleich
einen Aktionstag. Im 100-
Seelen-Dorf können »Vier
Golddorf-Gärten« an einem
Nachmittag besucht werden.
Karin Otte gehört zu den Pri-
vatleuten, die am Sonntag,
19. Juni, ihren Garten öffnen:
»Im Dorfgemeinschaftshaus
bietet unsere Feuerwehr den
Besuchern einen Imbiss und
Getränke an.«

Die Veranstaltungsreihe

lebt von den zahlreichen enga-
gierten Gartenbesitzern im
Dreiländer-Eck Nordrhein-
Westfalen, Niedersachsen
und Hessen. »Die Hobbygärt-
ner, die gerne und stolz ihre
Gärten präsentieren, wollen
den Besuchern die Vielfalt der

Gärten in der Region näher-
bringen. Gleichzeitig soll der
Trend zur ländlichen Garten-
kultur und die Naturverbun-
denheit gestärkt werden«, er-
klärt Christiane Sasse, die als
Organisatorin die ehrenamt-
lich Aktiven unter einen Hut

bringt.
Gärten, die gewöhnlich

eher im Verborgenen liegen,
können bei der Veranstal-
tungsreihe bewundert wer-
den. Bei der elften Auflage
sind gleich sechs neue Teil-
nehmer dabei (jeweils zwei in

Steinheim-Hagedorn, Bad Dri-
burg und Oberweser-Oedels-
heim). Mit acht Hektar Fläche
ist die Anlage in Willebades-
sen-Niesen wohl die größte
von der Partie. »Der Klingende
Garten« lautet beim Christli-
chen Bildungswerk »Die Heg-
ge« am Freitag, 1. Juli, das
Motto. »Musiker, eine Mär-
chenerzählerin und sogar ein
Rapper treten bei uns im Park
auf«, sagt Theologin Dr. Anne
Kirsch. Die Öffnung des »Heg-
ge«-Parks mit künstlerischen
Darbietungen bilde den Ab-
schluss von drei Gartentagen
im Bildungswerk.

Den Altar an einem neuen,
ruhigeren Standort und Pizza
aus dem neuen Backofen im
Lebensgarten in Amelunxen
wollen die Ehrenamtlichen,
den Gästen am Sonntag, 10.
Juli, präsentieren.

Das kostenlose Programm
zur »Gartenpartie 2016« liegt
an vielen öffentlichen Stellen
aus. Organisatorin Christiane
Sasse stellt es auch zum
Download zur Verfügung
(www.sasse24.de).

Silvia Schonheim

17 Gärten im Dreiländer-Eck zwischen Egge, Weser und Diemel öffnen zwischen Ende April und Ende Juli ihre
Pforten. Bei der »Gartenpartie 2016« sind mit dabei (vorne von links): Gerda Marquardt (»Der Lebensgarten«
in Amelunxen), Maren Jaeschke (»Der Pensionsgarten« in Oberweser-Oedelsheim), Angelika Seliger (»Der Dri-
burger« in Bad Driburg), Karin Otte (»Vier Golddorf-Gärten« in Steinheim-Hagedorn), (hinten von links) Dr. An-
ne Kirsch (»Hegge«-Park Niesen), Axel Demann (»Die Gartenträume« in Holzminden-Silberborn), Helma Willand
(»Der Landlustgarten« in Oberweser-Oedelsheim) und die erfahrene Gartenpartie-Organisatorin Christiane Sas-
se. Foto: Silvia Schonheim
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teilung durch die Kommunale
Gesundheitskonferenz im Jahr
2012 zu einem echten Renner
entwickelt. »Die grüne Karte
ist voll etabliert«, berichtet er
stolz, »und zwar generationen-
übergreifend!« Außerdem ha-
be sie schon längst die Kreis-
grenzen überschritten. Man-
fred Jouliet verwies auf den
Nachbarkreis Holzminden, wo

durch Sponsorenunterstüt-
zung 10 000 Karten verteilt
werden konnten.

»Das Alter spielt keine Rol-
le«, erläuterte Jouliet. Schon
Kinder hätten die grüne Karte
im Schultornister – mit Anga-
ben zu Diabetes oder Epilep-
sie. Von verschiedensten
Stellen sei er auf die Karte an-
gesprochen worden. So wür-

den zum Beispiel Reisebüros
die Notfallkarte gemeinsam
mit den Reiseunterlagen aus-
händigen. »Dies war auch
einer der Gründe, warum wir
die Karte nun zweisprachig in
Deutsch und Englisch anbie-
ten.«

»Eigentlich sollte in jedem
Haushalt solch eine Notfall-
karte ausgefüllt werden,

wenn es die gesundheitliche
Situation erforderlich macht.
Und dann muss sie an einer
gut zugänglichen Stelle aufbe-
wahrt werden, damit Ret-
tungsdienst und Notarzt sie
schnell finden«, erklärt Man-
fred Jouliet.

Neben den üblichen perso-
nenbezogenen Angaben wird
auf der Karte auch der Haus-
arzt vermerkt, die Kranken-
kasse und ob eine Patienten-
verfügung vorliegt. Für die im
Notfall behandelnden Ret-
tungssanitäter und Ärzte fin-
den sich die aktuellen Medi-
kamentenlisten und Verweise
auf Spezialmedikamente wie
zum Beispiel Marcumar zur
Blutverdünnung.

Die Kommunale Gesund-
heitskonferenz unterstützt
das Vorhaben wie schon im
Jahr 2012 und hat jetzt erst
einmal 3000 Stück der neuen
Notfallkarte drucken lassen.
Sie ist neuerdings zum Auf-
klappen und bietet dann im
DIN A4-Format wesentlich
mehr Platz für den Eintrag von
Medikamentenplänen. Die
faltbare Kleinausgabe im
Scheckkartenformat wird in
einer Behindertenwerkstatt in
Warburg angefertigt und trägt
sich durch Anzeigen auf der
Rückseite.

Zweisprachig und in zwei Formaten gibt es nun die bekannte Notfallkarte, die
von Fachbereichsleiter Dr. Ronald Woltering, Kreisdirektor Klaus Schumacher
als Vorsitzendem der kommunalen Gesundheitskonferenz und Manfred Jouliet
(von links) vorgestellt wurde.

Für den Ernstfall gewappnet

Er dankte Manfred Jou-
liet aus Höxter für sein
nachhaltiges Engage-

ment. Auch Dr. Ronald Wolte-
ring, Leitender Medizinaldi-
rektor des Kreises Höxter,
steht hinter dem Konzept.
»Die ausgefüllte Karte hilft im
Notfall, das Informationsleck
zu überbrücken. Oft genug ist
der Patient selbst nicht mehr
in der Lage, dem behandeln-
den Notarzt Auskünfte zu ge-
ben«, beschreibt er eine typi-
sche Situation, »und auch die
Angehörigen sind meistens zu
aufgeregt, um wirklich sach-
dienliche Hinweise zu leis-
ten.« Anhand der Angaben auf
der Notfallkarte kann der Arzt
sich schnell einen Überblick
verschaffen. »Gerade bei chro-
nisch Kranken muss der Arzt
wissen, welche Medikamente
eingenommen werden, um die
richtige Behandlung einzulei-
ten. Und auch der Hinweis auf
allergische Reaktionen kann
lebensrettend sein«, weiß der
Mediziner.

Manfred Jouliet, Senioren-
sprecher der Stadt Höxter,
hat mit der von ihm entwickel-
ten Notfallkarte einen Voll-
treffer gelandet. Zunächst nur
im Stadtgebiet von Höxter
eingesetzt, habe sich die Kar-
te nach der kreisweiten Ver-

Kreis Höxter. »Die bekannte Notfallkarte ist ein ausgezeichnetes Instrument, um im Falle
eines Falles wertvolle Zeit einzusparen. Umso mehr freuen wir uns, dass sie nun noch ein-
mal verbessert werden konnte«, sagt Kreisdirektor Klaus Schumacher als Vorsitzender der
Kommunalen Gesundheitskonferenz im Kreis Höxter.
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SXFhe &RPLFV '& und 0arYel, Jer�
ne NoPSleWWe 6aPPlunJen,
☎ 01 51/11 8� 5� �0

SXFhe ���er <aPaha 9iraJo o.
'raJsWar, +onda 6hadoZ, 6u]uNi
,nWruder Eis 1000,� ã, ☎ 01 77/
1 �� 7� �8

SXFhe DlteQ 9eVpDrRller oder
alWes 0oWorrad ].B. '.W�168�
=ºndaSS�+onda 0onNe\ ]uP
5esWaurieren. =usWand eJal.
☎0175/70�311�

SXFhe 0RtRrrDG� &hoSSer/7ourer/
2lWiPer, aE 500ccP, a. ohne 7�9,
Eis ca. 1000,� ã,☎05���/���053

SXFhe DltGtVFh� Wohn- oder Ess-
zimmer aus den 70er oder 80er
-ahren.☎ 0 5� 73/3� 8� 005

$FhtXQg SRlGDteQQDFhl¢VVe Eis
1��5 Jes. 2rden, )oWos, 0ºW]en,
+elPe, 8niIorPWeile, 8rNunden,
3aSiere, 3¢sse, 6Siel]ueJ uYP.
☎ 01 51/�5 0� �� 0�

$lte SFhDllplDtteQ 	 &'V �5ocN,
-a]], 0eWal, BeaW, 3unN eWc.� PiW
JuWer Be]ahlunJ, .oPSleWWaEnah�
Pe 	 AEholunJ suchW 6aPPler.
BiWWe alles anEieWen� ☎ 01 57/
7� �8 7� 8�

%RRtVDQh¢Qger 7rDLler PiW 3aSie�
ren JesuchW. 9ielleichW auch PiW
AnJelEooW.☎ 01 51/1� 7� 0� 85

.DXfe %rLefPDrNeQVDPPlXQg �
0ºn]en, auch uPIanJr. und Je�
Jen Ear.☎ 05���/������ +¢ndler

+RFhZertLge )RtRDpp� Zie Lei�
ca, 5olleiIle[, &onWa[, &onWare[
usZ. su.☎ 0 5� �1/75 �� 83

.DXfe *RlG� X� 0RGeVFhPXFN
BernsWein, 0ºn]en, 6ilEer, BesWe�
cNe 0iliWaria, =inn, 3or]ellan, 8h�
ren, &� +DJedorn ������������

.DXfe 5eQQrDG� auch ¢lWeres 7ou�
renrad� alWe )ahrradreNlaPe �Sri�
YaW, Nein +¢ndler�, ☎ 01 57/
3� 13 35 ��

0LlLtDrLD suchW☎ 0 5� 55/�3 35 5�

5DVeQP¢her� Ben]iner, PiW )anJ�
NorE JesuchW. B, ☎ 01 57/
7� �5 �5 71

SXFhe Dlte %DQNQRteQ u. 0ºn]en
☎ 0 5� �3/1 80 15 ��

SXFhe h\GrDXlLVFheQ +Rl]VpDl�
ter� =usWand eJal, EiWWe alles an�
EieWen☎ 017�/5�1����

SXFhe SFhDllplDtteQ� L3s, 0eWal,
5ocN, -a]], Jerne Jr´�ere 6aPP�
lunJ.☎ 05 �1/58 �� �1 0�

8QgeEDXte 3lDVtLNPRGelle Yon
5eYell, AirIi[, )aller eWc. Yon SriYaW
JesuchW.☎ 0 5� �8/�� 3� ��

%DE\NRrE P� +LPPel� .inderZa�
Jen, )ahrradsiW], LauIrad, BollerZ,
SreisZ. aE]uJ.,☎017�/5�0���07

� QeXe StDhlfelgeQ� YoP 9W
*olI 7, ]u YerNauIen, 9+B 50,� ã
☎ 0 5� 0�/10 18

� SRPPerreLfeQ auI AluIelJe,
185/�0/1�, ��Loch, 9W *olI 3,
6WºcN �0,� ã.☎ 01 73/� �� 1� 15

� SRPPerreLfeQ DXf )elge� �
0on. JeIahren, � �0,� ã, +anNooN,
��Loch 175/�551� 8�7☎ 0 5� 33/
77 00

� SRPPerreLfeQ� *ood\ear, �35[
�0 517, ca. �0WNP, 9+B 1�0,� ã
☎ 0 5� 5�/� �� 7� 8�

� S5 'XQlRp ������ 5�� ��9 auI
9W 5�Loch�6WahlIelJen, �{-[1�
E750, � PP, 9+B �00,� ã.
☎ 0 5� 55/�3 00 �0

� StDhlfelgeQ� �,5 [ 1�, inNl. 5ad�
NaSSen, 3euJeoW �008, ã 130,�
☎ 0 57 31/� �� ��

� [ 5LDl � '+ ��� $lXfelgeQ� 5
'oSSelsSeichen, �- [ 15 +�, L. 5/
11�, E7 ��, .BA �7737, PiW 3irelli
3 � 6oPPerreiIen 1�5/�5 5 15 �1
7, '27 �80�, 5 PP, Iºr 'B A � B�
.lasse, 170,� ã☎ 0573�/81�88

.LD SpRrtDge ��� &5',� 11� 36,
E= 10/1�, ��000NP, 3 -ahre *a�
ranWie, A+., ;enon, 1aYi, 9oll�
aussW., 3reis 9+6, ☎ 0 5� 58/
� 77 �8 1�

1eXe SRPPerreLfeQ� �[ &onWi
3rePiuP &onWacW, �15/�05 9�5,
Iºr 0iWWelNlasse�3NZ ]u YerNauIen
�3assaW, *olI, Audi�, 9+B 150,� ã
☎ 0 5� 0�/10 18

2pel &RrVD %� BM. 1��5, 33 NW, 8n�
Iallschaden B�6¢ule, neue .uSSl.
8/1�, neue 6Wo�d¢PSIer 1/15,
neue BaWW., 6o.�Wi.�5eiIen inNl.,
JºnsWiJ an BasWler aE]uJeEen.
☎ 01 51/51 7� 1� 1�

2pel 0erLYD� 101 36, 11/�010,
�7.500 NP, PusNaWJrau, unIallIr.,
*araJe, 9B 8500,� ã. ☎ 0 5� 51/
1� 51 ���

2rLgLQDl 9: *Rlf 3lXV +ecNIahr�
radWr¢Jer Iºr � 5¢der, neuZerWiJ,
70,� ã,☎ 01 73/� �7 8� 1�

7hXle +eFNfDhrrDGtr¢ger� Iºr
� )ahrr¢der, Iºr *olI ,9, 50,� ã
☎ 0 5� 0�/�5 �7

9: 7RXDreg ��� 7', ,QGLYLGXDl�
E=. �008, 157000 NP, �0 =oll Alu,
eleNWr. A+., LuIWIahrZerN, 8 Iach
EereiIW, uYP. 13 ºEer 75000 ã,Iºr
�1750 ã 9B☎ 0175�1750��.

Gepfl. Z4 Roadster 2.2 L., Bj. 10/
2004, 170tkm, 19", 2. Hand, TÜV
kommt neu, Näheres am Tel.,
Preis: 8900,- € VB, ☎ 01 52/
34 56 36 10

%0: .���� *7� 9oll., BM. 03, el.
6cheiEe, *riII� u. 6iW]h]J., 7ePSo�
PaW, .oIIer u. 7oS, ersW 33WNP,
5�50,� ã.☎ 01 �0/�0 �� 3� 0�

(leNtrR�0RtRrrRller (�5e[ ���
50 ccP, �00 NP JeI., 9+B 370,�
ã.☎ 0 5� 7�/8� 00

.DZDVDNL ==5 ��� und 7raNWor
.raPer .W �5.☎ 01 �0/8� 88 708

4XDG .\PNo 0;8 300, BM. 08, 7�9
neu, �100 NP, �.700,�ã 9+B.
☎ 0171/�70�051

5Rller 3LDggLR +e[DgRQ� 1�5
ccP, ohne 7�9, BasWleroEMeNW, ]u
YerN., 9B 1�0,� ã.☎ 05��1/�711�

An Bastler: Yamaha XJ 600, EZ
89, 50 PS, 48tkm, für 500,- €.
☎ 01 52/29 81 00 76

�� +Rl]Vtºhle� 1 7isch� Lederrun�
decNe, linNs �,70 P, rechWs �,50
P, Elau, PiW 5ela[siW]� EinEau�
.ºhlschranN.☎ 0 5� 55/77 73

� &RXFh�7LVFhe� .ieIer, JelauchW �
Je´lW, Nlein u. Jro�, 3reis 9B
☎ 0 57 33/1 08 30

%rDXQeV ��SLt]�SRfD� ,.EA, JuWer
=usWand, � � .issen, 9+B ��,� ã
☎ 01 7�/3 33 �0 ��

(FNVFhreLEtLVFh 1,�0[�,�0, *arde�
roEenschranN 1,00B/�,�0+/0,�07
EeleuchWeW,☎ 0 5� �1/7�1 8��

Eichentruhe, ca. 170 J., H 90/B
140/T 62, 225,- € VHB zu verkau-
fen, ☎ 05 21/20 05 47

(LQEDXNºFhe� Zei�, � +ellhol],
Jr. .ºhl�/*eIrier, +erd/+auEe,
6SºlP., �50,� ã☎ 05��3/�730���

(leNtrR�(LQEDXherG� 0arNenJe�
r¢W PiW &eranIeld, s. J. =usWand,
100,� ã.☎ 01 �0/�1 �� 11 7�

Essecke, mit 4 Stühlen, altdt. Eiche,
2 Ausz., Ia-Zustand, 350,- € VHB
☎ 0 52 54/1 22 15

*DrteQgDrQLtXr� +Rl], ein runder
7isch, � 6essel 0assiYhol].
1�0,� ã 9+B☎ 05 �1 / 3 5� �1

*eVFhLrrVpºler BauNnechW, �0 cP
EreiW, 2riJinal YerSacNW, 350ã 9B
☎ 01 51 / 5� �0 31 �5

+DXV� X� *DrDgeQflRhPDrNt in
3B�Elsen, +ucNesWr. �1, aP 6a./
6o., �3./��.�. MeZeils Yon 10�17
8hr� EleNWroniN, *eschirr, Bilder
usZ.☎ 0 5� 5�/�0 ��8

+DXVhDltVDXfl´VXQg� 1 Jr. 6Sie�
Jel 1P [ �,�0P, 1 6chlaIsoIa
schZar]/Leder 1,�0P [ �P, 5eWro�
PusiNWruhe Y. 1�55 P. 3laWWensSie�
ler, *arWenWisch �0eWall� P. *las�
SlaWWe, 9+B.☎ 0173/��0�8�7

.ºFheQ� neu, 1��,� ã, B¢der u. Ein�
]elWeile JºnsWiJ�☎ 05 �1/�� �� 17

Küchentisch, L80cm x B60cm, 80,-
Wohnzimmertisch, L170cm x
B108cm, 120,- ☎0176/65321414

.RVteQlRV� +erlDg Stºhle und 1
Jro�er, oYaler 7isch, Iºr BalN./
7err. aE]uJ.☎ 0 5� 5�/8 13 11

0Lele :DFhPDVFh� X� 7rRFNQer�
JeErauchW PiW *aranWie.
☎ 0 5� �3 / � �� 51

0Lele :DVFhPDVFhLQe und 0iele
.ºhl�*eIrierNoPEi, ☎ 0 5� 0�/
�� �3 70

3Drt\Neller�$Xfl´VXQg� 7heNe,
BarhocNer, EcNEanN u.Y.P.
☎ 0 5� 0�/�0 �8

3RggeQpRhl .ºFheQElRFN 0aSle
'eNor, sehr JeSIleJW, ca. 370 cP,
incl. EleNWroherd PiW &eranNoch�
Ield und .ºhl� E]Z. *eIrier�
schranN, 3reis 9+6. 8nd eine alW�
deuWsche AnrichWe, 1ussEauP,
3reis 9+6.☎ 0 5� 51/5 71 75

Sehr gepflegte 0´Eel JeJen
6elEsWaEEau NosWenlos aE]uJe�
Een. 6chlaI/Wohn/Ess]iPPer und
Zeisse LandhausNºche und
7eSSiche☎ 01�0 / 800 �1 83

Sekretär mit Aufsatz Pinie antik
massiv, B/H/T 115/212/51, Ober-
teil abnehmbar, sehr gepflegt,
VHB 300,- € ☎ 0172 252 43 91

Sofa, 2-Sitzer, Breite 1,40 m, neu
statt 899 € + MwSt. f. 550 € zu
verkaufen ☎ 0 52 21/1 54 65

SprXQgrDhPeQ� �0 [ �00� *oEe�
lins�WandE. +��[5�� +88[��, �[�
)ischserYice I. � 3ers., JºnsWiJ aE�
]uJeEen.☎ 0 5� 58/7� �1 aE 13 h

Standuhr, ca. 1920, ca. 2,20m
hoch, zu verkaufen, VHB 150,- €,
in PB-Elsen. ☎ 01 70/3 23 71 18

7herPR +Rl]feQVter� 0a�e
130[�0cP u. 1��[100 cP  100ã,
Bosch *eschirrsSºler, � -., 150ã,
'e]iPalZaaJe, �0ã, +and 5asen�
P¢her, 10ã,☎ 017� / 5�0���07

:RhQXQgVDXfl�� alWdW. 0´Eel, 6es�
sel, 6oIa, 7isch, 6iePens +ei]oIen
WandYorhanJ☎ 05 �1/� 70 �5 77

� $rPEDQGXhr Yon 0aurice La
&roi[, Wei�Jold, r´Pische =iIIern,
rechWecNiJ P. 3aSieren I. LieEha�
Eer.☎ 0173/��0�8�7

����l .XQVtVtRfftDQN� Anl. P´J�
lich, 55,� ã� 0aWraW]enWoSSer, �0 [
�00, ��,� ã,☎ 0 5� 57/�3 11

� St� %RGeQtreppeQ� )�0, 70[1�0
ca. �,50 5auPh´he, 6Wahl, Sreis�
ZerW aE]uJ.☎01��/�177777

� geEr� ,QQeQtºreQ� Esche Zei�,
Yersch. BreiWen u. WandsW¢rNen,
JJ. AEholunJ☎057��/70�80�

� SFhZDlEeQteLle �� 5¢der/5
BlechWeile�� ca. �00 Bºcher
�JPischW� ca. �0 ¢lW. 3roMeNWoren/
)ilPNaPeras.☎ 0 5� 01/33 �0

$lte StDQGXhr� Wanduhr, � neuZ.
Ess]i.�7ische, Yer]ierWer 2Ien,
0undharPoniNa☎05���/�01�7

$Qgel XQG =XEeh´r, NoPSleWW,
]u YerNauIen.☎ 05 �1/33 �0 51

$Q]eLge Ser e-0DiO ºEermiWWeOn"
*an] einIach� 6chreiEen 6ie ,hren
7e[W an die Adresse
an]eiJen#ZesWIalen�ElaWW.de
AusJaEe, ErscheinunJsWerPin, An�
schriIW u. .onWo EiWWe nichW YerJes�
sen

$Xfl´VXQg gr� *eP¢lGeVDPP�
lXQg ZeJen 8P]uJ ]u Nleinen
3reisen aE]uJeEen☎ 05�1/�15�3

%DXPpflDQ]eQ� Ahorn, Buche,
Eiche, Linde, Walnuss.
☎ 0 57 31 / 78 51 33

%reQQhRl] aus 15 u. 1�, 80� .as�
Wanie, 10� 1u�EauP u. 10� 3aS�
Sel, ca. 8 P, 35,�ã Sro 0eWer.
☎ 0157/30770��� �WarEurJ�

'D� +erNXleV )DhrrDG 5*anJ nur
1�0ã☎ 017� / 8� �� 7� �7

'D� 0DrNeQrDG� 3 *J, �8�er,
7oS in 2rdnunJ, 75,00 ã.
☎ 05 �1/ �3 03 ��

'DPeQfDhrrDG� �8×, 168, 7�
*anJ, Yoll JeIederW, JuWer =usW.,
9+6 1�0,� ã.☎ 0 5� ��/�3 7�

'DPeQrDG� ��� 7�*.�1aEensch.,
JeSIleJW, IahrEereiW, 9+B 50,� ã,
☎ 0 5� �1/� 15 �0

ANKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes



(-%iNe 5aleiJK e-FoPfortliQe,
5ºFNtrittEremse, �8 ZRll, 11�0,- ã,
☎ 01 ��/9 �4 �1 97

*arteQJarQitXr .ettler, 4 6tºK-
le, 7isFK, �er BanN, PRlsterung
Iast neu, V+6☎ 01 7�/� 44 14 �8

*arteQteiFK, 9�0 /, �80 [ 140 [
��Fm, 1�0,- ã ]YN. ☎ 01 ��/
�� 7� 18 49

*eP¢lGe aller *r´�eQ �KRFKwer-
tig� wegen :RKnYerNleinerung ]u
.leinstSreisen☎ 0��1/�1�4�

+aXsZasserNolEeQSXPSe
:asserNneFKt und 261$ (rsat]-
teile und 'ruFNNessel. ☎ 0 �� �0/
� 0� �8 Rder 01 �0/7 77 14 ��

+erreQJarGeroEe� �Eergr´�e �0/
�1/��, +emden, +Rsen usw., teil-
weise neu.☎ 01 7�/� �� 09 �� �B,�

.affeeaXtoPat $(* )resK $rR-
ma, 1P 170,- ã, Iºr 80,- ã.
☎ 0 �� 4�/1� 70

Kinder Hüpfburg 3,0 x 3,0 Meter,
gebraucht € 780,-.
☎ 01 71/4 40 36 97

.leiQe 0otorKaFNe :olf &��%,
neuwertig, 1 P6, 4 7aNt, 1P �00,-
V+B 180,- ã☎ 0 �� �1/17 �9 8�

/aQJsSiel-PlatteQ aus den 70ern,
wieder aNtuell, meistEietend aE]u-
geEen�☎ 01 7�/8 79 �� �4

Leder-Motorradjacke, XXL, mit
Hose, Gr. 54, 40,- € VHB ☎0175/
4626576

Motorrad-Jacke, mit Airbag, XXL
mit Hose, Gr. 102, VHB 60,- €
☎ 01 75/4 62 65 76

Motorrad-Sommerjacke, XL,
VHB 50,- € ☎0175/4626576

NeXer 6traQGNorE, Rrig. YerS.,
1P 8�0,- Iºr 490,-.☎ 0�741/���7

Nostalit-Pflaster, �0 mr, erd-
Eraun, ]u YerNauIen ☎ 01 7�/
� �� 7� 40

2rieQt� 7aQ]KoseQ, neuw., gelE,
Elau, silEer-wei�, rRse, lindgrºn,
Sass. 0ºn]gºrtel u. 6FKl., gºnstig,
6tºFNSreis 10-1� ã.☎ 0���8-�14

Popcorn-Tower, gebraucht,
€ 680,-. ☎ 01 71/4 40 36 97

Pr¢Sarierte 7iere� 'aFKse,
)uFKs, (iFKK´rnFKen, 0arder.
☎ 01 7�/� �� 09 �� �B,�

5estSosteQ, 'RSSelstaEmatten u.
*artentRre.☎ 01 �1/70 89 81 81

5KoGoGeQGreQ, Fa. �0 6t., auFK
ein]eln. *ºnstig ]u YerNauIen
☎ 01 71 /7 01 44 ��

5¢XFKersFKraQN, emailliert, 1a-Zu-
stand, neuwertig, Preis: VB.
☎ 01 70/70 91 814

Schlauchboot Quicksilver EAD
310, Motor Marina 9,9 PS, Slipwa-
gen, kpl., 2150,- € ☎05242/36842

6taKlJerºstst¢QGer ]u YerNau-
Ien.☎ 01 70/�� 79 ���

6taQGXKr, � *ew., :estminster
6FKlagw., YRrne RIIen, 4 6¢ulen,
4 +alEs¢ulen, �0�0 mm KRFK, �0�
mm Ereit, KellEraun, guter Zu-
stand, �80,- ã☎0��07/8�84

6teiQSlatteQ,�,�� TP,Kell, 40[40
Fm, � Fm diFN, I. BalN./7errasse
]u YersFKenNen, 6elEstaEKRlung
u. 6FKreLEWLVFK� BuFKe massiY,
gºnstig aE]ugeE.☎ 0���1/84���

Stempeluhr, 580,- € Fried. Ernst
Benzing. ☎ 01 71/4 40 36 97

6tieEel-6taQGsSeiFKer, �00 /
+ei]IlansFK, Iast neu, �0,- ã,
☎ 01 7�/� 91 74 88

THULE Träger für 2 Räder. Monta-
ge AHK, abschliessbar. Absenk-
bar f. Kombis. Bad Oeynhausen.
150,- €, ☎ 01 76/96 13 95 58

9ersFKeQNe 7r´GelsaFKeQ,/am-
Sen, *artenger., etF., Verkaufe:
+RFKdruFNreiniger 100Ear, 1 .reis-
s¢ge �l¢uIt auI .raIt�, 5adiR m.
/autsSr., 7RnEand, PlattensSieler
aus �0 -.,☎ 0�7��/90001�

9elX[ )eQster � 6t�, +Rl], YRn
�00�, 94 [ 1�0 Fm, m. .RmEiein-
deFNraKmen u. ZwisFKenrinne.
☎ 0 �4 ��/ 9 81 00 80

9illero\ 	 %oFK ÙBurgenland× (ss-
u. .aIIeegsFKirr, ºEer 100 7eile
�70,- ã☎ 017�/�44�944

9orZerN .oEolG 9. ��� inNl.
Beutel, V+B �0,- ã. VRrwerN .R-
ERld (B ��1 � )risFKer u. ZuE.,
V+B �0,- ã.☎ 01 7�/97 8� �7 ��

9or]elt *ºsto, 7eilein]ug linNs,
PV&, *r´�e: �,�0[�,70 m, )arEe
daNRta, V+6☎ 0 �7 ��/8 04 �4

Unser kompetentes Anzeigen-Team
freut sich auf Ihren Auftrag.
Auf dem Postweg, per Telefon, Fax
oder gerne über das Internet.

WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18,
33611 Bielefeld
WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT,
Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT,
Brüderstraße 30, 32052 Herford

Tel.: 0521-585-8
Fax: 0521-585-480
Internet: www.westfalen-blatt.de
Anzeigenannahme nur für den persönlichen
Bedarf, im Fließsatz, ohne geschäftlichen
und gewerblichen Charakter und ohne
jegliche Regelmäßigkeit.

Dann geben Sie ganz leicht online unter www.westfalen-blatt.de eine Kauf-/ oder Verkaufsanzeige
im SCHNÄPPCHENMARKT auf und sparen dabei 10%! (statt € 7,43 nur € 6,69)

Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auch per Post entgegen. Füllen Sie dazu bitte den Coupon
leserlich und in Blockbuchstaben aus.

Pro Buchstabe, Satzzeichen, Ziffer und Leerzeichen nur ein Feld. Jeweils eine Reihe (30 Buch-
staben) ergibt eine Druckzeile. Drei Druckzeilen kosten € 7,43. Für jede weitere Zeile berech-
nen wir € 2,62.

Jede weitere Zeile kostet € 2,62

Sie wollen ein
Schnäppchen
machen?

BESTELLSCHEIN

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZ, Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Ort, Datum und Unterschrift

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH (Gläubiger-ID DE66ZZZ00000031373), Zeitungsverlag
für das Hochstift Paderborn GmbH (Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID
DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Die Anzeige soll erscheinen am Dienstag, ____ . ____ . ________
(Gesamtausgabe WB sowie Mittwoch/Donnerstag in allen OWL-Extra-Anzeigenblättern)

AnzeigenkomfortabelONLINE aufgeben –
und10%sparen.

Kaufen oder Verkaufen

Gewünschte Rubrik

Alles fürs Kind
Automarkt
Multimedia
Möbel/Hausrat
Motorräder
DVD/Videospiele
Verschiedenes

Ohne Aufpreis auch im Internet

Märklin E-Lokomotive

zu verkaufen, Top-Zu-

stand, mit div. Zubehör

Preis VHS, ! 0521/5858

nur

pro Foto!
053.– €

Mein

Sommer-
buch

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, unter www.westfalen-blatt.de/buecher
und auch im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de

Mein Sommerbuch
Charmante Outdoor-Ideen und
liebevoll lässige Verwandlungen
aus gebrauchten Dingen.
Sommerlich leichte DIY-Projekte.
Bestell-Nr. 25.04066 . € 19,95

MM i S



Zahnzusatzversicherung
Zahnersatz kann sehr teuer werden:

Sichern Sie diese Kosten für wenig Beitrag ab.
Wir bieten Ihnen:

100 % der Kosten für Zahnersatz-Regelversorgung
(inklusive der GKV)

150 % der Kosten für höherwertigen Zahnersatz
150 % für Zahnbehandlung
150 % für Kieferorthopädie

(wenn die Behandlung vor dem 21. Lebensjahr beginnt)
Der Beitrag für eine 40-jährige Person würde 8,79 € monatlich betragen.
Versicherungsbüro Tel. 0 56 41 - 29 94
Markus Humburg Fax: 0 56 41 - 29 00
Im Kleinen Feld 1 Mail: markus.humburg@signal-iduna.net
34414 Warburg

Michael Mustermann
Marktstraße 20 • 48496 Mustern

Telefon: 0 12 34 / 56 78 90

✓ Türen nie mehr streichen
✓ Ohne Baustelle neu in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ Pflegeleicht, stoß- und abriebfest
✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet

Alte Türen?
Wieder neu und
schön in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.mustermann.portas.de

vorher

1000 Modelle
Standard bis exklusiv

Dr. Andrea Gillert + Team
Josef-Wirmer-Straße 11

34414 Warburg
05641 / 742 705

www.lernzentrum-warburg.de

Warburg

Lernzentrum

Schulprobleme?

Qualifizierte Hilfe von der
Grundschule bis zum Abitur

–––
LRS und Rechenschwäche

Erfahrung
Kompetenz
Professionalität

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
9.30 – 18.30 Uhr

Samstag
9.30 – 16.00 Uhr

3STARKE
VORTEILE

DISCOUNT-PREISE
ohne Wenn & Aber!

Ständig aktuellste
MÖBEL-TRENDS!
Vieles sofort zum
MITNEHMEN!

Immer eine

gute Wohn-Idee!Immer eine

gute Wohn-Idee!Immer eine

gute Wohn-Idee!

beim 599.99

-HIT!

Polsterecke, Korpus/kleine Kissen Webstoff braun (100% Polypropylen), Sitz
und Rückenkissen Webstoff braun (100% Polyester), Nosagunterfederung, inkl. Bettkasten
und Schlaffunktion, Füße Metalloptik, Liegefläche ca. 215x135 cm, Stellmaß ca. 300x95x205 cm.

ALLES
ABHOL-
PREISE

Inkl. Kissen

Immer eine

gute Wohn-Idee!Immer eine

gute Wohn-Idee!Immer eine

gute Wohn-Idee!

Inkl. Kissen!

Rechts und links stellbar!

Inkl. Bettkasten!

Inkl. Schlaffunktion!

Viele Farben zur Auswahl!

Kaffee satt | 6,50 € pro Person

täglich 18-22 Uhr | 24,50 € pro Person

Restaurant Talblick

4-Gang Panorama-Menü inklusive 1 Glas Sekt

Reservierung 05646 8010

HK-Hotel Der Jägerhof | Am Jägerpfad 4-6 | 34439 Willebadessen | www.hk-hotels-willebadessen.de

Fliesen
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Aushilfe
(kaufm. Angestellte/r)

auf 450,- € Basis
gesucht.

Wir bitten um schriftliche
Bewerbung

Ladage Automobile
Uwe & Lisa Ladage GbR
Anton-Böhlen-Straße 33
34414 Warburg

0 56 41 / 75 01 77

Podologie
privat + alle Kassen

Gudrun Müller Inge Simon
05641 84 34 0176 31 03 23 29

Hüffertstraße 50 – 34414 Warburg
c. / o. Helios-Klinikum

Termine nach Vereinbarung

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Der Boss
ab Mittw. 20.00 Uhr, ab Do. auch 17.00 Uhr,

Sa. auch 14.45 + 22.15 Uhr
***

The Huntsman and the Ice-Queen
tägl. 19.40 Uhr, Di. + Mi. + Sa. auch 16.55 Uhr

***
The Jungle Book

tägl. 17.00 + 19.50 Uhr, Sa. + So. auch
14.40 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr

***
Zoomania

bis Fr. 16.55 Uhr, Sa. + So. 14.45 Uhr
***

Batman vs. Superman
Sa. + So. 16.45 Uhr

***
Suffragette Di. 19.55 Uhr

***
Ungezähmt Mi. 19.30 Uhr

Birnenkuchen mit Lavendel
Di. + Do. + So. 19.55 Uhr

***
Der geilste Tag Sa. 19.55 Uhr

***
Die Bestimmung Fr. 19.55 Uhr

***
Gods of Egypt

ab Do. 17.00 + 19.45 Uhr,
Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr

***
How to be a single

tägl. 19.55 Uhr, bis So. auch 17.00 Uhr,
Fr. + Sa. auch 22.20 Uhr

***
Kung Fu Panda 3 Sa. + So. 14.50 Uhr

***
Rachet und Clank

So. 14.45 Uhr
3D

3D 3D

Kinos / Kunst / Kultur

www.
westfalen-
blatt.de

Welche Information beeinflusst den Einkauf?
Anzeigenblätter und Tageszeitungen sind die stärksten Ratgeber!


